
STADTGEMEINDE

Generationenhaus 
schafft Ort für alle 
Altersgruppen

Seite 9

STADTGEMEINDE

Neue Sport-Attraktionen 
beim Union-Sportplatz für 
Schul- und Vereinssport

Seite 6

KULTUR

Rückblick: ausverkauftes 
Klangbrücke-Konzert im 
Stadtsaal

Seite 21

Amtliche Mitteilung
43. Jahrgang 

Korneuburg.gv.at

9/24
Ko

st
en

lo
s 

an
 e

in
en

 H
au

sh
al

t |
 P

.b
.b

. V
er

la
gs

po
st

am
t u

nd
 E

rs
ch

ei
nu

ng
so

rt
: 2

10
0 

Ko
rn

eu
bu

rg

Stimmungsvolle 
Vorweihnachtszeit

Seite 10–12

Korneuburg 
im Advent

Fo
to

: D
an

ie
l S

ch
en

te
r



STADTZEITUNG KORNEUBURG2

STADTGEMEINDE

Abschluss der Restaurierung des 
Rattenfängerbrunnens
Nach Sanierung erstrahlt der Rattenfängerbrunnen in neuem Glanz

Aufgrund von Witterungsschäden 
wurde der Brunnen von April bis 
Juli 2024 konserviert und restau-

riert. Die Arbeiten umfassten nicht nur 
die Reinigung der Oberflächen mit Heiß-
dampftechnik, sondern auch die Entfer-
nung dunkler Versinterungen mittels 
eines schonenden Niederdruckverfah-
rens. Es wurden Maßnahmen zur Schäd-
lingsprophylaxe ergriffen, Risse verklebt 
und Fugen erneuert. Einige Teile des 
Brunnens, die beschädigt oder verloren 
gegangen waren, wurden bildhauerisch 
originalgetreu wiederhergestellt. Auch 
die Inschrifttafeln erhielten durch die 
Vergoldung mit Blattgold neuen Glanz, 
während die schmiedeeisernen Gitter 
gereinigt und farblich nachgebessert 
wurden.

Die Restaurierungsarbeiten wurden 
durch das erfahrene Unternehmen Res-

taurator Scherzer durchgeführt. Beson-
ders erwähnenswert ist der gute Zustand 
des verwendeten Kaisersteins aus dem 
Leithagebirge, der sich als äußerst wider-
standsfähig erwies. Über einen Zeitraum 
von zwei Monaten waren ein bis zwei 
Fachkräfte wöchentlich 40 Stunden mit 
der Sanierung beschäftigt.
Die Sanierungskosten in Höhe von 33.360 
Euro wurden vollständig von der Sparkas-
se Korneuburg Privatstiftung übernom-
men.
Bürgermeister Christian Gepp betont: 
„Die Stadtgemeinde nimmt den Denkmal-
schutz sehr ernst. Unser Ziel ist es, sicher-
zustellen, dass Denkmäler dauerhaft er-
halten bleiben und weder verfälscht noch 
beschädigt werden. Mit der fachgerech-
ten Renovierung des Rattenfängerbrun-
nens haben wir dafür gesorgt, dass dieses 
bedeutende Wahrzeichen noch viele Jahr-
zehnte bestehen wird.“

Abschluss der Sanierung Rattenfänger-
brunnen: LAbg. Hubert Keyl, Alfred Gehart 
(Sparkasse Korneuburg Privatstiftung), GR 
Karin Schuster-Zwischenberger, 1. VZ-BGM 
Helene Fuchs-Moser, GR Susanne Springer, 
Armand A. Drobesch, GR Matthias Keusch 
und BGM Christian Gepp beim renovierten 
Rattenfängerbrunnen.
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Liebe Korneuburgerin, lieber Korneuburger!
Ganz schön turbulent, dieser Herbst! 

Aufregung verursachte ein 
plötzlich aufgetauchtes „Ge-
heimpapier“ bezüglich der 

Krankenhäuser in Niederösterreich. 
Der im Jänner 2024 begonnene Pro-
zess zur NÖ Gesundheitsversorgung 
2040 wird parteiübergreifend von 
der gesamten Landesregierung ge-
tragen. An diesem Prozess arbei-
ten insgesamt 50 Expertinnen und 
Experten aus unterschiedlichen 
Fachbereichen intensiv daran, die 
Gesundheitsversorgung für die kom-
menden Jahrzehnte zukunftssicher 
zu gestalten. Der Abschlussbericht 
mit den erarbeiteten Empfehlungen 
ist Mitte 2025 zu erwarten.  Ich bin 
sehr zuversichtlich, dass mich alle 
Fraktionen dabei unterstützen wer-
den, den jetzigen Standort zu erhal-
ten, solange es keine bessere Lösung 
gibt. Es ist unverantwortlich mit 
Ängsten der Bevölkerung Politik zu 
machen. Mit Panikmache ist keinem 
Patienten geholfen!

Angeregt durch die zahlreichen 
Hochwasserschäden haben 
alle Gemeinderatsfraktionen 

gemeinsam die Initiative „Korneu-
burg hilft“ ins Leben gerufen. Es 
werden dafür Euro 30.000.- im Bud-
get vorgesehen. Aus diesem Topf 
wird auch der neue „Sooogut-So-
zialmarkt“ eine monatliche Unter-
stützung erhalten. Dies wurde im Ge-
meinderat einstimmig beschlossen. 
Die Eröffnung soll noch vor Weih-
nachten auf dem Standort des ehe-
maligen Sozialgreißlers stattfinden. 
Ein Fest der besonderen Art war die 
feierliche Eröffnung des „Generatio-
nenhauses“. Vertreterinnen und Ver-

treter der Vereine, des Landes und 
der Stadt erlebten mit, wie viel Freu-
de dieses Haus den Menschen bringt. 
Berührend die Worte eines Mieters, 
der durch diese Wohnung für seine 
schwerkranke Frau wieder Hoff-
nung auf eine lebenswerte Zukunft 
schöpft. Mit diesem Projekt wurde 
tatsächlich auch die Aufnahme aller 
Zweijährigen in einen Kindergarten 
möglich gemacht.

Das rasche Wachstum der Be-
völkerung ist ein heiß disku-
tiertes Thema in der Stadt. 

Doch stehen diesem subjektiven 
Empfinden die Fakten gegenüber: Im 
Jahr 2023 gab es 37 „Neu-Korneubur-
ger“, und mit Stand 30. September 
2024 gibt es sogar drei Personen we-
niger als im Vorjahr. Leider ist auch 
die Sterberate in der Stadt höher als 
die Geburtenrate. 
„Münchner Wiesn-Flair“ gab es 
beim 2. Korneuburger Oktoberfest. 
Die unglaublich gute Stimmung und 
der ausgezeichnete Besuch verdeut-
lichen, wie sehr wir alle uns nach 
Abschalten und Leichtigkeit sehnen. 
Weitere Themen in dieser Ausgabe: 

Die Restaurierung unseres Rat-
tenfängerbrunnens wurde 
abgeschlossen. Das mit Span-

nung erwartete Ergebnis der Jugend-
studie, die sowohl die Stadt als auch 
die Region betrifft, liegt vor. Wir ha-
ben die Palmers-Filiale besucht, die 
seit 1. Juli in neuen Händen ist und 
neben dem gewohnten Sortiment 
auch Neues zu bieten hat. Unsere 
Schülerinnen und Schüler tummeln 
sich jetzt schon seit Wochen mit Be-
geisterung auf dem sehenswerten, 

weil hochmodern neu gestalteten 
Sportplatz der Schulen und Vereine. 
Eine besondere Freude bereitet mir 
der Hinweis auf unser Adventpro-
gramm. Genießen Sie mit uns zu den 
Klängen der Musikvorführungen bei 
einem Punsch oder einem Glas Wein 
die Weihnachtsstimmung am Haupt-
platz. Auf ein Treffen und ein persön-
liches Gespräch mit Ihnen freue ich 
mich sehr!

Im Jänner wird in Korneuburg der 
neue Gemeinderat gewählt. Für 
den Wahlkampf soll es ein Fair-

nessabkommen geben, denn es darf 
nur ein Ziel geben: Gemeinsam das 
Beste für unsere Stadt und unsere Be-
völkerung zu bewirken. Sachpolitik 
muss immer vor Parteipolitik stehen! 
Mein besonderer Dank gilt noch all 
jenen, die bei unserer Fragebogen
aktion zur Zukunft unserer Stadt 
mitgemacht haben. Die Präsentation 
der Ergebnisse wird im November er-
folgen. Ganz nach unserem Motto:
Wir in Korneuburg entscheiden 
selbst, wie es in unserer Stadt wei-
tergeht!
Schöne Herbsttage und alles Gute 
wünscht Ihnen 
Ihr 
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Erneuerte Drehwippe beim Dabsch-Spielplatz
Aus Sicherheitsgrün-

den wurde die be-
liebte Drehwippe am 

Dabsch-Spielplatz vor kur-
zem erneuert, da die tragen-
den Steher des Geräts morsch 
waren.

Mehrere Angebote für ver-
gleichbare Spielgeräte wurden 
eingeholt, doch aufgrund der 
Beliebtheit der alten Drehwip-
pe entschied sich die Stadtge-
meinde Korneuburg, ein iden-
tes Gerät anzuschaffen und es 
am gewohnten Standort auf-
zubauen. Die Gesamtkosten, 
inklusive TÜV-Abnahme und 
Wiederherstellung der Boden-
verhältnisse betrugen 15.800 
Euro.

Auf dem über 12.000 Quad-
ratmeter großen Areal steht 
den jungen Besucher:innen 
neben der Wippe noch eine 
weitere Vielzahl an unter-

schiedlichsten Spielmöglich-
keiten zur Verfügung. Dazu 
gehören eine Doppelschaukel 
mit Kleinkindsitz, ein Feder-
gerät, ein Kletterfelsen, ein 
Klettergerät mit Rutsche, ein 
Kletter-Rutsch-Kombigerät, 
eine Nestschaukel, eine Sand-
baustelle, eine Seilbahn, ein 
Spielhaus, ein Spielhügel, ein 
Turmkarussell mit Reifensit-
zen sowie eine Wasserspiel-
anlage. Zusätzlich stehen auf 
dem Areal Tische und Bänke, 
ein Pavillon mit Sitzgruppe, 
Lümmelbänke, eine Pergola 
und ein Hochbeet zur Verfü-
gung.

Bürgermeister Christian Gepp 
betont: „Spielplätze sind ein 
wichtiger sozialer Treffpunkt 
in unserer Stadtgemeinde. Sie 
bieten Kindern Raum für Be-
wegung und sind ein sozialer 
Treffpunkt für Familien. Die 
Sicherheit der Spielgeräte hat 

dabei oberste Priorität. Aus 
diesem Grund führen wir re-
gelmäßige Wartungen und 
Überprüfungen durch, um 
sicherzustellen, dass die An-
lagen den höchsten Sicher-
heitsstandards entsprechen. 

Es freut uns besonders, wenn 
wir durch die Sanierungen 
und Erneuerungen unseren 
Jüngsten weiterhin einen si-
cheren und abwechslungsrei-
chen Ort zum Spielen bieten 
können.“

Modernisierung Dabsch-Spielplatz: GR Thomas Sauer, BGM 
Christian Gepp, GR Gabriele Fürhauser, STR Alfred Zimmermann und 
Daniela Richter (Verwaltung) laden zum Ausprobieren der neuen 
Drehwippe.

www.porschewien.at V I E L FA LT,  D I E  B E W E GT.   

PORSCHE INTER AUTO 10 STANDORTE  IN WIEN

GRÖSSTE AUSWAHL,
BESTES ANGEBOT.

Ins_GroessteAuswahl_183x131mmABF.indd   1Ins_GroessteAuswahl_183x131mmABF.indd   1 20.02.24   13:0420.02.24   13:04
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Stadtgemeinde Korneuburg entwickelt 
„Masterplan Gehen“
Die Stadtgemeinde Korneuburg hat in Zusammenarbeit mit 
der komobile GmbH den „Masterplan Gehen“ entwickelt, der 
als Grundlage für Förderansuchen im Rahmen des Aktions-
programms „klimaaktiv mobil – Aktive Mobilität“ dient. Dieser 
Masterplan legt den Grundstein für eine fußgängerfreundliche 
Umgestaltung des öffentlichen Raums.

Der Masterplan be-
inhaltet eine Analyse 
der aktuellen Situati-

on der Raumplanung in Kor-
neuburg, eine Defizitanalyse, 
ein Zielnetz sowie konkrete 
Maßnahmen in vier Hand-
lungsfeldern. Das Ziel ist, den 
Anteil der Fußwege im Ver-
kehr deutlich zu steigern. Ge-
plant sind Investitionen in die 
Infrastruktur, städtebauliche 
Maßnahmen und Aktivitäten 
zur Bewusstseinsbildung.

Zu den Schwerpunkten zählen 
u. a.:

l  Die Optimierung der Ver-
bindung zwischen Bahnhof 
und Zentrum
l  Verkehrsberuhigte Zonen 
im Stadtzentrum
l   Die Attraktivierung von 
Zugängen zur Au, Werft und 
Donau
l   Verbesserte Aufenthalts-
qualität durch Sitzgelegen-
heiten und Begrünung

Der Plan setzt auf vier Hand-
lungsfelder und folgende 
Maßnahmen sind geplant:

1.  Verkehrssicherheit er-
höhen: Breitere Gehsteige, si-
chere Querungen und bessere 
Beleuchtung.
2.  Attraktivierung des Ge-
hens: Begrünungen, Verweil-
plätze und bessere Wegefüh-
rungen.
3.  Raum- und Siedlungspla-
nung: Förderung der „Stadt 
der kurzen Wege“ und die Ein-
bindung von Fußwegen in die 
Planung neuer Siedlungs- und 
Betriebsgebiete.
4.  Bewusstseinsbildung 
und Kommunikation: För-
derung der positiven Aspekte 
des Zu-Fuß-Gehens und Ein-
bindung der Bürger:innen.

Bürgermeister Christian Gepp 
dazu: „Mit dem ‚Masterplan 
Gehen‘ legen wir den Grund-
stein für eine zukunftsorien-
tierte und nachhaltige Stadt-
entwicklung. Der Fußverkehr 
spielt eine zentrale Rolle in der 
Förderung der aktiven Mobili-
tät und im Klimaschutz. Wir 
wollen, dass sich die Men-
schen in Korneuburg sicher 
und komfortabel zu Fuß bewe-
gen können – ob auf dem Weg 

zur Arbeit, beim Einkaufen 
oder in der Freizeit.“

Thomas Pfaffl (Gemeinderat 
für Mobilität) ergänzt: 

„Der ‚Masterplan Gehen‘ zeigt, 
dass Korneuburg sich konse-
quent für eine lebenswerte 

Stadt einsetzt. Unser Ziel ist 
es, das Stadtzentrum und die 
wichtigsten Fußgängerachsen 
so zu gestalten, dass sie attrak-
tiv und fußgängerfreundlich 
sind. Die Aufenthaltsqualität 
und Sicherheit für alle Bür-
gerinnen und Bürger stehen 
dabei im Mittelpunkt.“

Masterplan Gehen: STR Alfred Zimmermann, STR Elisabeth Kersch-
baum, GR Peter Schindler, GR Thomas Pfaffl und BGM Christian 
Gepp legen den Grundstein für nachhaltige Stadtentwicklung und 
fußgängerfreundliche Stadt.
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Fertigstellung des neuen Unionsportplatzes
Nach intensiver Bauphase steht den Schulen und Vereinen der Stadtgemeinde eine 
hochmoderne Sportanlage in der Laaer Straße zur Verfügung, die den aktuellen An-
forderungen im Schul- und Vereinssport gerecht wird.

Die neue Sportstätte umfasst eine Viel-
zahl an attraktiven Sporteinrichtungen, 
darunter:

l  eine Laufbahn,
l  einen Fußballplatz,
l  zwei Beachvolleyball-Plätze,
l � einen Multisportbereich (für Basket-

ball, Tennis und weitere Sportarten),
l  eine Kugelstoßanlage,
l  zwei Tischtennistische,
l  Motorik- und Bewegungselemente,
l  eine Calisthenics-Anlage,
l  Spielgeräte sowie
l � überdachte Sitzgelegenheiten und zwei 

Trinkbrunnen.

Die Umgestaltung des Unionplatzes war 
aufgrund der intensiven Nutzung durch 
fünf Schulen und verschiedene Sport-
vereine notwendig geworden. Alle drei 
Schultypen (Volksschule, Mittelschule, 
Polytechnische Schule) erhalten nun al-

tersgerechte Bereiche. Auch die schuli-
sche Tagesbetreuung profitiert von den 
neuen Möglichkeiten. Bürgermeister 
Christian Gepp erklärt: „Unser Ziel war 
es, eine moderne und vielseitige Sport-
stätte zu schaffen, die allen Altersgruppen 
gerecht wird und sowohl Schulen als auch 
Vereinen optimale Bedingungen bietet.“

Nachhaltigkeit und Investition 
in die Zukunft
Im Rahmen der Bauarbeiten wurden auch 
ökologische Maßnahmen umgesetzt: Die 
Pappeln auf dem Gelände wurden durch 
geeignete Baumarten ersetzt, die nun 
nachgepflanzt wurden. Ebenso wurde ein 
neuer, stabiler Zaun errichtet, um das Ge-
lände optimal abzusichern.
Die Gesamtkosten des Projekts belaufen 
sich auf rund 650.000 Euro netto. Neben 
der finanziellen Unterstützung durch 
die Stadtgemeinde Korneuburg und die 
Mittelschul- sowie Polytechnische Schul

gemeinde hat die Sparkasse Korneuburg 
Privatstiftung das Projekt mit großzügi-
gen 187.000 Euro gefördert. Die Bauar-
beiten wurden durch das Unternehmen 
Swietelsky AG erfolgreich umgesetzt.

„Wir sind stolz, dass wir die Fertig-
stellung des neuen Sportplatzes 
fristgerecht abschließen konnten. 
Diese Anlage wird in den kommen-
den Jahren ein zentraler Ort für 
die sportliche Förderung unserer 
Schülerinnen und Schüler sowie 
Vereine sein.“

Christian Gepp�  
Bürgermeister der Stadtgemeinde Korneuburg

Der neue Unionplatz wird ab sofort von 
rund 1.000 Schüler:innen aus den angren-
zenden fünf Schulen sowie mehr als 230 
Schüler.innen der schulischen Tagesbe-
treuung benutzt werden. Nach der offizi-
ellen Freigabe des Rasens wird der Platz 
auch den unterschiedlichen Sportver-
einen zur Verfügung stehen – die ersten 
Vormerkungen sind bereits eingegangen.

Fertigstellung Unionsportplatz: Maria Wottawa (Schulleiterin Volksschule 1), STR Stefan Hanke, Pädagogin Julia Gennari, GR Adelheid Muhm, 
Franz Grafenauer (Schulleiter Musik-/Kreativ-Mittelschule), Pädagoge Gottfried Höfinger, Markus Müller (Schulleiter PTS), BGM Christian Gepp, 
Wolfgang Peterl (Vorstandsmitglied Sparkasse Korneuburg Privatstiftung), GR Bernadette Haider-Wittmann, Armand Drobesch (Vorstandsvor-
sitzender Sparkasse Korneuburg), Alfred Gehart (Vorstandsmitglied Sparkasse Korneuburg Privatstiftung), Stefan Schwarz (Schulwart), Martin 
Sack (Projektverantwortlicher Stadtgemeinde), GR Susanne Springer, Reinhard Rössler (Schulleiter Sport&Vital-Mittelschule) und Schüler:in-
nen der angrenzenden Schulen sind von der neuen Sportanlage begeistert.
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So sparen Sie  
mit einer neuen Brille Geld
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Sieben Gründe, warum Sie mit unseren Brillen nicht nur 
jünger aussehen und erfolgreicher sind, sondern auch jede 
Menge Geld sparen können.

Eine neue Brille ist so viel 
mehr als nur eine Sehhilfe: 
Sie ist ein Statement in Sa-
chen Stil und kann zudem 
eine kluge finanzielle Ent-
scheidung sein. Bei Pearle 
in Korneuburg zeigen wir 
Ihnen, wie Sie damit nicht 
nur Ihr Aussehen verjüngen, 
sondern auch Ihre Geldbör-
se schonen können. Und mit 
„Pearle+“ bieten wir Ihnen 
nun auch die Möglichkeit, 
topmodische Brillen zu mie-
ten – und das schon ab 9 Euro 
monatlich.

7   Gründe, wie Sie mit unseren 
Brillen Geld sparen können:

1. Die Bestpreis-Garantie

Sie bekommen immer den 
besten Preis, das garantie-
ren wir. Finden Sie inner-
halb von zwei Monaten nach 
Ihrem Kauf die gleiche Brille 
bei einem anderen Anbieter 
in Österreich zu einem nied-
rigeren Preis, erhalten Sie 
von uns den Differenzbetrag.

2. Die neue Brillen-Miete 
schon ab 9 Euro

Nutzen statt besitzen: Mit un-
serem neuen Rundum-Sorg-
los-Paket Pearle+ können Sie 
zwei moderne Brillen (oder 
Sonnenbrillen) aus unserem 
gesamten Sortiment mieten – 
schon ab 9 Euro im Monat. 
Darüber hinaus tauschen wir 
Ihre Brillen nach 12 Monaten 
kostenfrei aus, falls sich Ihre 
Sehstärke verändert oder Sie 
sich einfach einen neuen Stil 
wünschen.

3. Unser Zufriedenheits-
Versprechen

Wir wollen, dass Sie zu 100 
Prozent zufrieden sind. 

Sollten Sie daher innerhalb 
von zwei Monaten drauf-
kommen, dass Sie mit Ihrer 
neuen Brille doch nicht zu 
100 Prozent happy sind, er-
statten wir Ihnen den vollen 
Kaufpreis zurück.

4. Besser im Beruf
Eine stilvolle, neue schicke 
Brille stärkt Ihr Auftreten, 
Ihr Selbstbewusstsein und 
somit auch Ihre berufliche 
Wirkung. Mit einer Pearle-
Brille signalisieren Sie Kom-
petenz und Professionalität 
und können im Job besser 
punkten und dadurch sogar 
bessere Ergebnisse in der 
nächsten Gehaltsverhand-
lung erzielen.

5. Regelmäßige Aktionen
Bei uns profitieren Sie von 
regelmäßigen   Aktions
paketen, bei denen Sie hoch-
wertige Marken-Brillen für 
bis zu minus 50 Prozent vom 
regulären Preis bekommen. 
Halten Sie Ausschau nach 
unseren Angeboten und spa-
ren Sie!

6. Gesundheitskosten 
minimieren

Eine neue und korrekt ange-
passte Brille verbessert Ihre 
Sehqualität und schützt Ihre 
Augen. Das reduziert die Be-
lastung Ihrer Augen und 
kann folglich helfen, zukünf-
tige Gesundheitskosten zu 
reduzieren oder sogar zu 
vermeiden.

7. Kostenloser Service  
ein Brillenleben lang

Wir wollen, dass Sie mit 
unseren Brillen so lang wie 
möglich Freude haben. Daher 
erhalten Sie ein Brillenleben 

lang Service-Garantie. Das 
bedeutet, dass wir kostenfrei 
kleine Reparaturen oder An-
passungen durchführen oder 
Ihre Brille reinigen.

Zudem profitieren Sie bei 
Pearle Korneuburg von le-
benslang kostenlosen Seh-
tests. Obendrauf haben Sie 
mit unserer Brillenversiche-
rung die Möglichkeit, Ihre 
Brille vor Beschädigung, Ver-
lust und Diebstahl zu schüt-
zen. Damit sind Sie auch hier 
auf der sicheren Seite.

Besuchen Sie uns doch  
unverbindlich in unserer

Pearle-Filiale in Korneuburg 
und lassen Sie sich von Op-
tiker Harald Mössmer bera-
ten, wie Sie mit einer neuen 
Brille vielfältig klug inves-
tieren können. Als Willkom-
mensgruß erwartet Sie ein 
kostenloser Computer-Seh-
test sowie ein exklusiver 
Brillenservice. Wir freuen 
uns auf Sie!
Pearle Korneuburg, 
Hauptplatz 33,  
2100 Korneuburg 
Tel.: 02236/62830
Öffnungszeiten: 
Mo–Fr 9.00–18.00, �  
Sa 9.00–13.00

Optiker Harald Mössmer berät Sie, wie Sie mit einer neuen Brille 
am besten sparen. Holen Sie sich dazu kostenlos Ihren Computer-
Sehtest sowie ein Brillenservice!

7
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SCHULEINSCHREIBUNG
Die Schuleinschreibung findet am  

25. Jänner 2025 von 8:00 bis 12:00 Uhr
in der Volksschule Korneuburg, Bankmannring 21, statt.

Schulpflichtig sind alle Kinder, die bis 1. September 2025 das 6. Lebensjahr 
vollenden werden.
Einzuschreiben sind alle Kinder, die in Korneuburg gemeldet sind, auch wenn sie die Volksschule nicht in Korneuburg besuchen 
werden. Die Kinder sind bei der Einschreibung persönlich vorzustellen!
Alle Eltern, deren Kinder schulpflichtig sind, erhalten eine schriftliche Einladung mit fixer Terminvorgabe (Uhrzeit, Klassenraum) 
durch die Schulleitung.

Bitte bringen Sie Folgendes zur Einschreibung mit:
l  Geburtsurkunde des Kindes
l � Staatsbürgerschaftsnachweis des Kindes bzw. des 

Erziehungsberechtigten 
l  Meldezettel des Kindes
l  im Bedarfsfall Nachweis der Erziehungsberechtigung 

l  Stammblatt (ausgefüllt)
l  Elternfragebogen (ausgefüllt) 
l  e-card des Kindes
l  Übergangsportfoliomappe aus dem Kindergarten
l  eventuell vorhandene Befunde

Die Kinder werden in folgender Volksschule eingeschrieben:

Mädchen Buben
Volksschule 1 Volksschule 2

Direktorin Maria Wottawa Direktorin Andrea Zöchling
Tel: 069916451472 Tel: 069916451473

vs.korneuburg-1@noeschule.at s312101@noeschule.at

Bekleidung • Accessoires

Atelier

Vintage   Retro   Rockabi�y

Damen - Herren - Kinder



Gutschein über 10%

auf ein Lieblingsteil

gültig von 4.11.-23.12.2024. Gutschein kann nicht in bar

abgelöst werden. ausgenommen bereits reduzierte 

Teile und Gutscheine. es kann nur ein Gutschein

 pro einkauf  eingelöst  und nicht 

mit anderen Aktionen 

kombiniert werden. 

Mode und ACCESSOires 
im stil der 40er bis 60er jahre

2100 Korneuburg, industriestrasse 1, halle A

Tel. 0664/442 14 62, office@atelier-wagner.at

Öffnungszeiten: mo, Di, Do 9-18:30

atelierwagnervintage

atelier_wagner_vintage

2000 Stockerau • Hornerstr.  87
Tel.: 02266 / 71 555
www.karl-strauss.at

Autohaus Karl Strauß

Farbenspiel.

Weil wir lieben,Weil wir lieben,Weil wir lieben,Weil wir lieben,Weil wir lieben,
was wir tun.
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Generationenhaus wurde eröffnet

Eröffnung Generationenhaus: STR Alfred Zimmermann, GR Thomas 
Sauer, GR Elke Paul, GR Peter Schindler, GR Karin Schuster- Zwi-
schenberger, STR Petra Gerstenecker, GR Michael Vesely, GR Adel-
heid Muhm, GR Michael Benedikter, Landesrätin Christiane Teschl-
Hofmeister, GR Susanne Springer, GR Erik Mikura, STR Elisabeth 
Kerschbaum, Bürgermeister Christian Gepp, GR Friedrich Blihall, 
STR Andreas Minnich sowie STR Matthias Wobornik bei der feier-
lichen Eröffnung des neuen Generationenhauses.

Am 21. Oktober 2024 wurde unter Beisein von Landesrätin 
Christiane Teschl-Hofmeister das neue Generationenhaus in 
Korneuburg feierlich eröffnet. Auf dem Areal der ehemaligen 
„Bäuerlichen Fachschule“ in der Kreuzensteinerstraße ent-
stand ein modernes, generationsübergreifendes Zentrum, das 
sowohl Wohn- als auch Betreuungsangebote unter einem Dach 
vereint. Gemeinsam mit dem Land Niederösterreich schuf die 
Stadtgemeinde Korneuburg eine Einrichtung, die vielseitige 
soziale und pädagogische Angebote bietet.

Auf dem insgesamt 
7.072 Quadratmeter 
großen Areal wurde 

auf vier Ebenen Platz für Ver-
eine, eine Sozialstation des 
Hilfswerks, eine Sozialabtei-
lung des Landes NÖ sowie 20 
Wohnungen mit der Möglich-
keit auf begleitetes Wohnen 
mit barrierefreien Zugängen 
sowie einen großzügigen Ver-
anstaltungsraum geschaffen.
Seit 2. September läuft der Be-
trieb des neuen Kindergartens 
5 und des Horts im Genera-
tionenhaus. Den beiden Be-
treuungseinrichtungen, für 
Kinder im Alter von 2 bis 10 
Jahren, steht eine Gesamtflä-
che von 1.070,42 Quadratme-
tern zur Verfügung. Zurzeit 
werden 63 Kinder im Kinder-
garten von vier Pädagog:in-
nen und sechs Assistent:innen 
betreut. Die Nachmittags-Be-
treuung von 45 Schulkinder 
übernehmen zwei Pädagog:in-
nen und zwei Assistent:innen 
des Hilfswerks Korneuburg. 
Der Kindergarten verfügt 
über eine großzügige Außen-
fläche von ca. 1.920 Quadrat-
metern, die den Kindern viel 
Raum zum Spielen, Entdecken 
und Toben bietet. Auch der 
Hort kann mit einer weitläu-
figen Gartenfläche von etwa 
960 Quadratmetern punkten 
und bietet für die Schulkin-
der ausreichend Platz für Be-
wegung und Erholung an der 
frischen Luft.

Das moderne, lichtdurchflu-
tete Stahlbetongebäude ist L-
förmig angelegt, auf dem Dach 
wurden Photovoltaik-Paneele 
zur Stromerzeugung instal-

liert, die Wärmeversorgung 
wird mittels Errichtung einer 
Sole-Wasser-Wärmepumpe 
mit Tiefensonden sicherge-
stellt, sämtliche Wohnungen 
und Büros wurden mit einer 
kontrollierten Wohnraum-
lüftung ausgestattet. Alle 
Wohnungen verfügen über 
Balkone oder Terrassen. Das 
Gebäude beinhaltet ein Keller-
geschoß, ein Erdgeschoß und 
zwei Obergeschoße und ist mit 
einem begrünten Flachdach 
abgeschlossen. Die Ausbil-
dung eines Halbkellers ermög-
licht die natürliche Belichtung 
des Untergeschoßes.

Die Bauarbeiten wurden 
durch die Firma Leyrer & Graf 
als Totalunternehmer durch-
geführt. Die Baukosten belau-
fen sich auf eine Gesamthöhe 
von 11.787.108,30 Euro. Das 
Projekt wird durch ein Förder-
darlehen des Landes Niederös-
terreich unterstützt.

Bei der feierlichen Eröffnung 
des Generationenhauses wur-
den die Gäste auf eine beson-
dere „Reise der Generationen“ 
durch das Gebäude geführt. 
Diese Tour bot den Besu-
cher:innen die Gelegenheit, 
die vielfältigen Nutzungsbe-
reiche des Hauses hautnah zu 
erleben.

Die erste Station war das be-
gleitete Wohnen, wo die Gäs-
te Einblicke in die barriere-
freien Wohnungen erhielten 
und über das Konzept des 
generationsübergreifenden 
Wohnens informiert wurden. 
Weiter ging es zum Büro des 

Hilfswerks, wo die sozialen 
Dienstleistungen vorgestellt 
wurden. Im Anschluss be-
suchten die Gäste den Hort 
und den Kindergarten, in de-
nen das pädagogische Konzept 
sowie die modernen Lern- und 
Spielräume für die Kinder im 
Mittelpunkt standen. Den 
Abschluss bildete die Besich-
tigung der Vereinslokale sowie 
des Veranstaltungssaales, die 
künftig als Treffpunkte für 
Korneuburgerinnen und Kor-
neuburger dienen.

Diese „Reise der Genera-
tionen“ verdeutlichte ein-
drucksvoll, wie das Genera-
tionenhaus unterschiedliche 
Lebensbereiche unter einem 
Dach vereint und so einen Ort 
des Austauschs und der Unter-
stützung für alle Altersgrup-
pen schafft.

Wohnbau-Landesrätin Chris-
tiane Teschl-Hofmeister, in 
Vertretung von Landeshaupt-
frau Johanna Mikl-Leitner, 
begrüßten die neuen Mieter. 
„Unser Ziel ist es, weiter leist-
baren Wohnraum für alle Ge-
nerationen im Land zu schaf-
fen – für unsere Familien, für 
jungen Menschen sowie für 
unsere Seniorinnen und Se-
nioren. In Niederösterreich 

ist uns eine gute Kinderbe-
treuung ebenso wichtig wie 
die Betreuung unserer Eltern 
und Großeltern. Gleichzeitig 
finden im neuen Generations-
haus ehrenamtliche Vereine, 
die einen wichtigen Beitrag 
für unsere Gesellschaft leis-
ten, ein neues Zuhause“, so 
Teschl-Hofmeister.

„Mit dem Generationenhaus 
haben wir in Korneuburg 
einen Ort der Begegnung ge-
schaffen, der Menschen jeden 
Alters zusammenbringt. Die-
ses Haus steht für ein neues 
Miteinander, in dem Wohnen, 
Betreuung und Vereinsleben 
unter einem Dach vereint 
sind. Ich bin stolz, dass wir 
gemeinsam mit dem Land Nie-
derösterreich dieses zukunfts-
weisende Projekt umsetzen 
konnten,“ so Bürgermeister 
Christian Gepp zur Eröffnung.

Vizebürgermeisterin Helene 
Fuchs-Moser ergänzt: „Mit 
der Schaffung von 20 bar-
rierefreien und begleiteten 
Wohnungen für Bürgerinnen 
und Bürger unserer Stadt, die 
einer gewissen Hilfestellung 
und Erleichterung im Alltag 
bedürfen, ist uns ein ganz gro-
ßer Wurf gelungen. Wir sind 
sehr stolz darauf.“
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Korneuburg im Advent
 Die Vorweihnachtszeit traditionell und besinnlich in der Bezirkshauptstadt erleben
Ab dem 22. November kann man in Korneuburg das Einkaufen perfekt mit einem Be-
such des Adventmarkts verbinden. Mit heißem Punsch, duftendem Glühwein, kulina-
rischen Köstlichkeiten und handgefertigtem Kunsthandwerk bietet der Adventmarkt 
zahlreiche Highlights für Groß und Klein. Auch in diesem Jahr legt das Stadtmarketing 
Korneuburg besonderen Wert auf eine familienfreundliche Atmosphäre und nach-
haltige Konzepte. Vier Wochen lang wird ein abwechslungsreiches Programm für 
alle Generationen geboten.

22 Fr 22.11.2024, ab 17:00 Uhr 

Eröffnung und 
Candlelight-Shopping
Am 22.11. heißt es ab 17:00 Uhr offiziell „Es 
werde Licht  …“ am Korneuburger Adv-
entmarkt. Zur Einstimmung geben „The 
Alpine Carolers“ auf öffentlichen Plätzen 
und in Shops rund um den Hauptplatz 
klassische und moderne Weihnachtslie-
der in englischer und deutscher Sprache 
wieder und begeistern durch traditionelle 
viktorianische Kostüme.

22 Fr 22.11. & 30.11.2024, 18:30 Uhr 

Duo Grande
Gregor Sommer und Roman Kyncl, zwei 
Vollblutmusiker, begeistern seit Jahr-

zehnten ihr Publikum. Als Mitglieder der 
Bands „Non Plus Ultra“ und „Trio Grande“ 
haben sie sich einen Namen gemacht und 
treten gelegentlich als „Duo Grande“ auf. 
Ihr Repertoire reicht von Oldies, Schla-
ger, Pop & Rock bis hin zu aktuellen Hits, 
was sie zu einem Garant für beste Stim-
mung macht. Auch zur Weihnachtszeit 
sorgen sie mit passenden Songs für eine 
festliche Atmosphäre.

23 Sa 23.11.2024, ab 18:00 Uhr 

Die Teifl sind los
Am 23.11. findet ab 18:00 Uhr der 2. Kor-
neuburger Teifllauf mit toller Show im 
Zentrum statt, der traditionell die bösen 
Geister austreiben soll. Teufelsmasken 
werden in Handarbeit hergestellt – ein 
traditionelles Handwerk, das viel Zeit, 
Mühe und Geschick erfordert. Die Mas-
ken haben teuflisch anmutende Gesichts-

züge, Hörner, Reißzähne, breite Mäuler 
und riesige Augen. Mehr als 100 Teifl 
werden an diesem Umzug teilnehmen. 
Die Veranstaltung wird bestmöglich kin-
derfreundlich gestaltet.

24 So 24.11. & 1.12.2024,18:30 Uhr 

Stadtmusik Korneuburg
Die Stadtmusik unter der Leitung von 
Peter Vasicek umfasst bereits über 20 
aktive Mitglieder, die zum regelmäßigen 
gemeinsamen Musizieren zusammen-
kommen. Auch in diesem Jahr dürfen wir 
uns auf einen Auftritt am Korneuburger 
Adventmarkt freuen.

Zauberhafter 
  Weihnachtsspaß  
    in der Wichtel- 
      werkstatt

In der eigens eingerichteten 
Wichtelwerkstatt haben Kin-
der die Möglichkeit, unter 
der liebevollen Anleitung 
von Weihnachtswichteln 
zauberhafte Geschenke zu 
basteln. Begleitet von lusti-
gen Weihnachtsgeschichten 
und beliebten Weihnachts-
filmen können sich die klei-
nen Gäste ganz dem Weih-
nachtszauber hingeben. Die 
Betreuung durch die Weih-
nachtswichtel ist für Kinder 
ab 4 Jahren vorgesehen. Da 
die Anzahl der Plätze be-

grenzt ist, wird um Anmel-
dung unter stadtmarketing@
korneuburg.gv.at gebeten. Die 
Betreuung in der Wichtel-
werkstatt ist kostenlos. Aus-
genommen hiervon ist das 
Verzieren von Lebkuchen, 
für das ein Unkostenbeitrag 
von € 4,– pro Kind anfällt.

Ein Spaß für Groß 
und Klein
Das große Karussell am 
Hauptplatz lädt zu Ringel-
spielfahrten ein und sorgt 
für strahlende Gesichter. 
An ausgewählten Markt-
tagen gibt es zudem einen 
ganz besonderen Besuch: 
Die flauschigen Alpakas aus 
Kreuzstetten erwarten die 

Gäste auf dem Adventmarkt 
und dürfen auch gestreichelt 
werden.

Briefe an das 
Christkind
Am Hauptplatz steht wieder 
ein ganz besonderer Weih-
nachtspostkasten bereit: 
Hier können Kinder ihre 
persönlichen Briefe an das 
Christkind einwerfen, denn 
Wünsche sind an Weihnach-
ten besonders wichtig! 
Ob Briefe, Geschichten, Ge-
dichte oder Zeichnungen – 
alle Einsendungen, die mit 
einer vollständigen Anschrift 
versehen sind, werden vom 
Christkind höchstpersönlich 
beantwortet.

Der Korneuburger 
Weihnachtsbonus
Wer seine Weihnachtsein-
käufe zwischen dem 22. No-
vember und 24. Dezember in 
Korneuburg erledigt, hat die 
Chance, selbst beschenkt zu 
werden! Dank der Unterstüt-
zung der Sparkasse Korneu-
burg gibt es auch dieses 
Jahr wieder den belieb-
ten Weihnachtsbonus. 
Gewinnkarten sind 
ab dem 15. November 
im Stadtmarketing 
Korneuburg sowie 
in der Sparkasse 
Korneuburg er-
hältlich. Viel 
Glück beim Ge-
schenkekauf!
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Korneuburg im Advent
 Die Vorweihnachtszeit traditionell und besinnlich in der Bezirkshauptstadt erleben

28 Do 28.11.2024, 18:30 Uhr 

The Alpine Carolers
Die „Alpine Carolers“ sind das erste Vo-
kalquartett Österreichs, das internatio-
nale Weihnachtslieder in der Tradition 
der amerikanischen Caroling Groups zum 
Besten gibt. Mit seinem unvergleichli-
chen A cappella-Sound lässt das Ensemb-
le sein großes Repertoire an klassischen 
und modernen Weihnachtsliedern in 
englischer und deutscher Sprache erklin-
gen, und in Kombination mit den tradi-
tionellen Kostümen das charmante Flair 
einer vergangenen Zeit wieder aufleben.

29 Fr 29.11.2024, ab 15:00 Uhr 

Candlelight-Shopping
Einige Shops rund um den Hauptlatz bie-
ten am 29.11. verlängerten Einkaufsspaß 
mit tollen Angeboten bis 20:00 Uhr an. 
„The Alpine Carolers“, gekleidet in tra-
ditionelle viktorianische Kostüme, ge-
ben dabei in teilnehmenden Geschäften 
Weihnachtslieder wieder und lassen das 
charmante Flair einer vergangenen Zeit 
wieder aufleben. So können Kund:innen 
dem Ensemble durch das bunte Weih-
nachtsangebot in der Stadt folgen und 
sich beim Einkauf musikalisch auf die 
Adventzeit einstimmen lassen.

29 Fr 29.11.2024, 18:30 Uhr 

The Wibes
Die Vollblutsängerinnen haben schon so 
manchen gediegenen Glühweinstand in 
eine tobende Winterparty verwandelt. 
Spätestens wenn die Gospelversion von 
Last Christmas durch die Lautsprecher 
dröhnt, erwischt man sich dabei mitzu-
summen. Herzschmerz, Feelgood, Gos-
pel und Rock ist ebenso vertreten, wie 
besinnliche Weihnachtslieder.

01 So 01.12.2024, 15:00 Uhr 

Musikschule Korneuburg
Die Musikschule der Korneuburger Mu-
sikfreunde präsentiert ein buntes vor-

weihnachtliches Programm mit Pop 
Band, Flöten, Trompeten und Gitarren. 
Zu hören sind stimmungsvolle Weih-
nachtslieder unterschiedlichster Schü-
ler:innen-Ensembles, begleitet von Leh-
rer:innen der Musikschule.

05 Do 05.12.2024, 18:30 Uhr 

International Gospel Society
Gänsehaut und gute Laune sind garan-
tiert, wenn die International Gospel 
Society weltbekannte Gospel-Hits per-
formt. Leadsänger Big John Whitfield 
(Oklahoma) gründete den Chor bereits 
vor 12 Jahren und schafft es auch dieses 
Jahr wieder, Tradition und Moderne 
musikalisch zu verbinden. Mit ihrer mit-
reißenden Livemusik und purer Emotion 
spielten sie bereits mehrmals ausverkauf-
te Shows. Die Gruppe lädt herzlich zum 
Singen, Klatschen und Tanzen ein – „Get 
Into The Gospel Spirit“ mit der Interna-
tional Gospel Society!

06 Fr 06.12.2024, ab 17:00 Uhr 

Nikolausfeier
Der Nikolaus besucht am 6.12. ab 17:00 
Uhr den Korneuburger Hauptplatz, er-
zählt Geschichten und singt gemeinsam 
mit den Besucher:innen ein Nikololied. 
Danach erhält jedes Kind ein kleines 
Nikolaus-Sackerl.

07 Sa 07.12 & 21.12.2024, 18:30 Uhr 

Brasshoppers
Das Ensemble „Brasshoppers“ wurde vor 
vielen Jahren im Rahmen des Musik-
schulunterrichts an der Regionalmusik-
schule Bisamberg–Leobendorf–Enzers-
feld von Andreas Füsselberger gegründet 

und konnte bereits viele Auszeichnun-
gen bei Wettbewerben verbuchen. Mit 
Getrommel und Gebläse bringen die 
jungen Musiker:innen Schwung in jede 
Veranstaltung. Das Repertoire umfasst 
das Spektrum der traditionellen und mo-
dernen Blasmusik bis hin zu weihnacht-
lichen Klängen.

08 So 08.12.2024, 18:30 Uhr 

Kapelle Um-Ta-Ta
Traditionelle Weihnachtsmusik in Stil 
zünftiger Weinviertler Kirtagsmusi wird 
Adventmarkts-Besucher:innen in vor-
weihnachtliche Stimmung versetzen und 
für gute Unterhaltung sorgen. Das sechs-
köpfige Ensemble ist weit über die Stadt-
grenzen für seine launigen Darbietungen 
bekannt.

12 Do 12.12.2024, 18:30 Uhr 

TU-Chor
Lassen Sie sich vom TU-Wien-Chor und 
den musikalischen Interpretationen 
von „Carol of the Bells“, „Have Yourself 
a Merry Little Christmas“ oder „When I 
Need a Friend“ auf die besinnliche Zeit 
einstimmen. Der Chor wurde 2012 ge-
gründet und hat bereits beachtliche Er-
folge auf Chorwettbewerben und bei der 
ORF-Castingshow „Die Große Chance der 
Chöre“ erzielen können. Zuletzt wurde 
eine Goldmedaille bei den World Choir 
Games 2018, den Olympischen Spielen der 
Chöre, in Südafrika ersungen.
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13 Fr 13.12.2024, 18:30 Uhr 

MF BigBand
Big Band Sound unter Leitung von Walter 
Fendt verspricht ein Potpourri aus swin-
genden Weihnachtssongs, die für gute 
Stimmung beim Punschtrinken sorgen.

14 Sa 14.12. & Di 17.12.2024, 18:30 Uhr 

Pablo Grande
Der argentinische Sänger Pablo Grande 
nimmt sein Publikum auf eine weih-
nachtliche Reise mit: von schwungvol-
len Klassikern über Balladen, die ins Ohr 
gehen, bis hin zu jenen Liedern, die in der 
Weihnachtszeit einfach nicht fehlen dür-
fen. Auf das Publikum warten Momente 
zum Mitsingen und Momente zum Sich-
Zurücklehnen und Verzaubern-Lassen. 
Freuen Sie sich auf Pablos Latino-Charme 
und der Magie des Weihnachtsfestes.

15 So 15.12. & 22.12.2024, 18:30 Uhr 

D’Weinbeisser
Brasspower aus dem Weinviertel! Das 
Ensemble entstand vor 13 Jahren in der 
Regionalmusikschule Kreuzenstein und 
gehört dem MV Leobendorf-Kreuzen
stein an. Musikalisch erstreckt sich das 
Repertoire von klassischen Brass-Ar-
rangements über Volksmusik und Ever-
greens, die jeder mitsingen kann, bis hin 
zu modernen Hits und weihnachtlichen 
Klängen. Ziel der Musiker ist es, die Zu-
hörer:innen in eine Welt der Harmo-
nie mitzunehmen, zu unterhalten und 
gleichzeitig ihre einzigartige Musikalität 
unter Beweis zu stellen.

18 Mi 18.12.2024, 18:30 Uhr 

The Reveilles
Schwungvoll startet das Swing-Trio „The 
Reveilles“ auch heuer wieder in die Weih-
nachtszeit. Mit weihnachtlichen Ever-
greens der Andrews Sisters sowie eigenen 
Arrangements bekannter Weihnachtslie-
der, entführen die drei Damen in Rot in 
die Zeit der 40er Jahre und erwecken die 
Swingmusik zu neuem Leben.

19 Do 19.12.2024, 18:30 Uhr 

Christmas Lights
Das österreichische Duo „Lovelights“, be-
stehend aus der ehemaligen Pop-Sängerin 
Christina „Chrissi“ Klug (ehemals Lutten-
berger*Klug) und ihrer Schwägerin San-
dra Polt, begeistert mit weihnachtlichen 
Neuinterpretationen klassischer Lieder. 
Die beiden Frauen teilen nicht nur eine 
15-jährige Freundschaft und Familien-
bande, sondern auch eine tiefe Leiden-
schaft für Weihnachten. Auszüge aus 
ihrem gemeinsamen Album „Christmas 
Lights“ bringen festliche Stimmung auf 
den Korneuburger Hauptplatz.

20 Fr 20.12.2024, 18:30 Uhr 

V.O.I.C.E Vienna Pop & Jazz 
Choir
Der V.O.I.C.E Vienna Pop & Jazz Choir hat 
sich ganz dem vokalen Pop und Jazz in al-
len Facetten verschrieben. Von brandak-
tuellen Songs – oft in eigenen a-cappella 
Arrangements mit Beatbox oder Body 
Percussion – bis hin zu den Legenden der 
Pop & Rock-Musik oder auch mal Jazz, 
ist stilistisch alles mit dabei! Mit im Pro-
gramm befinden sich diesmal zahlreiche 
winterlich-weihnachtliche Songs & Ar-
rangements der weltbekannten Gruppe 
„Pentatonix“. So groovig und stimmungs-
voll kann a-cappella sein!

Informationen wie Öffnungszeiten, Musik- und Kinderprogramm findet man 
unter: www.korneuburg.gv.at/Stadt/Kultur/Korneuburg_im_Advent
Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

23 Mo 23.12.2024, 18:30 Uhr 

Longfield Gospel
Gospel-Musik vereint weltweit Soul & 
Funk mit „Gänsehaut-Feeling“ und lädt 
zum Mitmachen ein! Die zahlreichen 
Auftritte von Longfield Gospel wurden 
zu spektakulären und mitreißenden Pu-
blikumsmagneten. Zu den Highlights 
der letzten Jahre gehört sicherlich auch 
die musikalische Umrahmung des Öster-
reich-Besuchs von Papst Benedikt XVI 
sowie der große Erfolg bei der ORF-TV-
Show „Die große Chance“.

24 Di 24.12.2024, ab 11:00 Uhr 

Heiliger Abend in 
Korneuburg
Ab 11:00 Uhr wird die Friedenslicht-An-
dacht am Hauptplatz von Korneuburg als 
ökumenische Feier abgehalten. Traditio-
nell wird das Friedenslicht vom Drago-
nerregiment überbracht und im Rahmen 
der Andacht an die Bürger:innen verteilt. 
Um 16:00 Uhr beginnt die Kindermette 
mit Krippenspiel in der Stadtpfarrkirche, 
deren festlicher Abschluss um 17:00 Uhr 
durch die feierlichen Klänge eines Turm-
bläserensembles am Hauptplatz gekrönt 
wird. Die christlichen Feierlichkeiten en-
den um 22:00 Uhr mit der Christ-
mette. Beide Metten finden 
voraussichtlich am Haupt-
platz Korneuburg statt.
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Bei den Impulsabenden, werden interessante Persönlichkeiten aus  
Bereichen wie IT, Wirtschaft, Mobilität, Finanzen und Gesundheit von 
Bürgermeister Christian Gepp  zu anregenden Gesprächen geladen, 
um über zukunftsweisende Themen zu diskutieren und 
neue  Erkenntnisse zu gewinnen. 
Anmeldung unter: stadtmarketing@korneuburg.gv.at

Impressum: Stadtgemeinde Korneuburg | Hauptplatz 39 | 2100 Korneuburg
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Interviewabend zum Thema
“Inside Masters of Dirt:  
Pionier des Freestyle-Sports”

Gast: Georg Fechter
Mastermind der weltbesten Freestyle- 
Show Masters of Dirt

Inhalte: 
• Pionier des Freestyle-Sports und  

kreatives Genie hinter Masters of Dirt (M.O.D.)
• Erfolgreicher Unternehmer & TV-Persönlichkeit
• Internationale Expansion und kulturelle Brücken

Uhrzeit: 18:30 - 20:00 Uhr
Ort:  Großer Sitzungssaal,
  Rathaus Korneuburg 

November

7
Donnerstag

            Inside 
Masters of Dirt

STADTPOLITIK

Gemeinderats
mitglieder backen 
für den guten Zweck
Am Freitag, den 6. Dezember backen Mitglieder aller Fraktionen 
ab 15:00–17:00 Uhr Kekse und Süßes für den guten Zweck.

Am Freitag, den 6. De-
zember, versammeln 
sich Mitglieder aller 

Fraktionen des Gemeinderats 
von 15:00 bis 17:00 Uhr im 
Eingangsbereich des Rathau-
ses, um gemeinsam köstliche 
Weihnachtskekse für den gu-
ten Zweck zu backen. Von duf-
tenden Vanillekipferln über 
zarte Linzer Augen bis hin 
zu weiteren weihnachtlichen 
Leckereien – im Bürgerservice 
entstehen liebevoll handgefer-
tigte Naschereien, bei denen 
alle Gemeinderatsfraktionen 
gemeinsam die Ärmel hoch-
krempeln und fleißig mithel-

fen. Unterstützt wird die Ak-
tion durch süße Spenden der 
Bäckereien Reiter, Geier, Fel-
ber und Mann. Die Leckerei-
en können vor Ort gegen eine 
freiwillige Spende erworben 
und gleich vernascht werden – 
ein ideales Mitbringsel für die 
Adventszeit oder einfach eine 
kleine Freude für sich selbst.
Alle Einnahmen kommen dem 
Projekt „Korneuburg hilft“ 
und weiteren sozialen Projek-
ten zugute. 

Kommen Sie vorbei, genießen 
Sie weihnachtliche Köstlich-
keiten!

Co
py

rig
ht

: z
or

ya
nc

hi
k 

| a
do

be
.c

om



STADTZEITUNG KORNEUBURG14

BILDUNG

Tag der offenen Tür in der Sport- & 
Vitalmittelschule
Am 18. Oktober präsentierte die Sport- & Vitalmittelschule 
Korneuburg den zahlreichen Besucher:innen ihr einzigartiges 
Konzept.

Zunächst wurden Unter-
richtsformen in den 
verschiedensten Fach-

bereichen präsentiert, u. a. 
mit Versuchen im Physik- & 
Chemiesaal, es wurden Zu-
ckerrüben seziert und Geo-
grafie spielerisch gestaltet. 
Als Highlight gab es eine 
Sportvorführung der Sport-
schüler:innen in der Gug-
genberger-Sporthalle. Das 
Sportprogramm zeigte einen 
Querschnitt aus dem Sport-
unterricht, mit den Ballsport-
arten Basketball, Fußball, 
Handball sowie Volleyball, 
Elemente des Bodenturnens, 

Sprungeinheiten mit dem 
Minitrampolin bzw. über den 
Kasten und zum Abschluss 
noch Sprungsequenzen auf 
der Airtrack-Bahn.
Direktor Reinhard Rössler 
informierte Eltern über die 
Struktur und die Besonder-
heiten der Sport- & Vitalmit-
telschule. In der gesunden 
Schule wurden Smoothies 
und Vitalweckerl angeboten. 
Der Elternverein verköstigte 
die Gäste und zeigte, wie wert-
voll eine gelebte Schulpartner-
schaft ist.
Seit dem Schuljahr 2023/24 
bietet die Schule neben den 

Schwerpunktklassen „Sport“ 
eine „Vital-Klasse“ pro Jahr-
gang an. Außerdem wurde vor 
kurzem eine neue Website ge-
staltet, die einen besseren Ein-

blick in den Schulalltag liefern 
soll.

Weitere Details unter: www.
sportms-korneuburg.at

Musikprojekttage der Musik-/
Kreativmittelschule
D ie Musikprojekttage der Musik-/

Kreativ-Mittelschule fanden vom 
16.–18. September an drei Tagen 

statt, das klassenübergreifende Singen 
mit rund 80 Chormitgliedern begeisterte 
alle Mitwirkenden.
Die Musikklassen probten intensiv im 
Pfarrzentrum Korneuburg, sie sangen, 
musizierten und tanzten für die geplan-
ten Auftritte. Wetterbedingt wurde der 

Pfarrgarten wenig benutzt, das gemein-
same Singen stand im Mittelpunkt. Die 
Lehrkräfte freuten sich über die tolle Mo-
tivation der Kinder und über die beein-
druckenden musikalischen Fortschritte 
beim Einstudieren diverser Musikstücke.
Präsentiert werden die klanglichen Ergeb-
nisse beim Adventkonzert am 18.12.2024.
Details und Informationen unter: https://
www.musik-nms-korneuburg.at/

Tag der offenen Tür: BGM Christian Gepp, Christina Ebermann-
Steindl (Stv. Direktorin), GR Heidi Muhm (Mittelschulgemeindeob-
frau), Reinhard Rössler (Direktor), 1. VZ-BGM Helene Fuchs-Moser 
und GR Elke Paul zeigen sich erfreut über die Präsentationen beim 
Tag der offenen Tür.� Copyright: Sport- & Vitalmittelschule Korneuburg

Musikprojekttage: Emilia, Emilia, Sofia 
und zahlreiche Schüler:innen sangen bei 
den Musikprojekttagen im September.�  
�Copyright: Musik-/Kreativmittelschule Korneuburg
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ERSTES HAUSTIER – UND
PFERDEKREMATORIUM

IN ÖSTERREICH

www.tierkrematorium.at

Inserat_Einschaltung_86,5x59,5 10-2019.indd   1 24.10.19   07:52

27

Ein Abschied in Würde
0699 17872740  /  www.tier friedhof-pasching.at

Graz, Kärntnerstr. 419a, Tel. 0316 / 25 18 71
0699 / 105 40 911 • 0699 / 116 24 479

Gemeinsam mit seinem Tier in einer Grabstätte
in einem friedvollen Buchenwald die letzte Ruhe finden

10 Minuten westlich von Graz in St. Josef/ Weststmk.

www.tierkrematorium.at,
www.franziskus-urnenhain.at

Eduard Reininger, Landscha 95, 8461 Ehrenhausen

Ruhestätte für Mensch und Tier

Ihr verlässlicher Partner seit 2002

Franziskus Urnenhain im Schilcherland
&

Einziges Tierkrematorium und einziger
Tierfriedhof auf Wiener Boden!

In Wien können Sie nur bei
uns bei der Kremierung 
anwesend sein!
Wir bieten:
Einzel- und einfache Kremierung, 
Erd- und Urnenbestattung, 
Abholservice rund um die Uhr 
u.v.m.
✆ 01/523 46 79

www.tfwien.at www.wtk.at

Tel. 0911776122 | www.pfeifenband.org

Shop mit ausgefallenen
Pfeifenbändern

wie auch Leinen.

Jedes Band ist ein Unikat.

• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 

Das Andenken an 
die schöne Zeit mit 

dem vierbeinigen 
Freund hält über 

dessen Tod hinaus.
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Verlustverarbeitung braucht nicht
nur Zeit, sondern auch Raum. Das
stellt uns vor ein großes Problem:

Unsere Gesellschaft zeigt meistens wenig 
Verständnis bei starker Trauer um ein
Tier. „Nur zu oft bekommen Be-
troffene Kommentare wie ,Es
war doch nur ein Hund‘, ,Hol 
dir doch einen neuen aus dem 
Tierheim‘ o.ä. zu hören. Da-
hinter steht die leider noch im-
mer weit verbreitete Denkweise, 
Tiere seien relativ einfach zu erset-
zen. Dem möchte ich entgegenhalten, dass 
es in beiden Fällen um den Verlust einer Be-
ziehung geht.“ Dr. Eva Dempewolf beschäf-
tigt sich in ihrem Buch „Abschied nehmen“ 
mit der Trauerbegleitung beim Verlust eines 
Tieres. Sie nennt mehrere Trauerphasen,

Wenn der beste Freund sich 
für immer verabschiedet

weist aber auch darauf hin, dass Trauer in 
Wellen kommt und jeder Mensch auf seine
eigene Weise trauert. Wichtig ist, offen über
seine persönlichen Gefühle zu sprechen. 

„Teilen Sie – und das gilt für jede Art 
von Trauer – Ihnen nahestehen-

den Menschen offen mit, was
Ihnen Ihrer Ansicht nach jetzt
gut tun würde. Vertrauen Sie 
Ihrem Unbewussten, akzeptie-

ren Sie Gefühlsschwankungen 
als normal. Und vor allem: Haben 

Sie Geduld mit sich.“ 
Das ganze Interview auf:
diehundezeitung.com/tiertrauer

Mehr in: Eva Dempewolf
„Abschied nehmen – Trauer

um ein geliebtes Tier“

Wenn der Verlust und 
die Trauer schwin-

den, bleiben noch die 
schönen, liebevollen 

Erinnerungen. 

„Zeit
allein heilt gar 

nichts. Doch jede 
Heilung braucht 

ihre Zeit“
Dr. Dempewolf

www.tierbestattung-tirol.at

HabenTiereeineSeeleundGefühle?

Kannnurfragen, werüberkeineder

beidenEigenschaftenverfügt.

geliebteHaustiere

Bestattenstatt

Entsorgen!!

ABHOLUNG - KREMIERUNG - ERDBESTATTUNG
URNEN - SÄRGE - GRABZUBEHÖR

TIERFRIEDHOF

www.tierbestattungen.at

ABHOLDIENST 0664 230 6284

ABHOLUNG - KREMIERUNG - ERDBESTATTUNG
URNEN - SÄRGE - GRABZUBEHÖR

TIERFRIEDHOF

www.tierbestattungen.at

ABHOLDIENST 0664 230 6284

ABHOLUNG - KREMIERUNG - ERDBESTATTUNG
URNEN - SÄRGE - GRABZUBEHÖR

TIERFRIEDHOF

www.tierbestattungen.at

ABHOLDIENST 0664 230 6284ABHOLUNG - KREMIERUNG - ERDBESTATTUNG
URNEN - SÄRGE - GRABZUBEHÖR

TIERFRIEDHOF

www.tierbestattungen.at

ABHOLDIENST 0664 230 6284

ABHOLUNG - KREMIERUNG
ERDBESTATTUNG - URNEN 

SÄRGE - GRABZUBEHÖR
TIERFRIEDHOF

ABHOLUNG – KREMIERUNG
ERDBESTATTUNG – URNEN

SÄRGE – GRABZUBEHÖR
TIERFRIEDHOF

ABHOLDIENST 0664 230 6284
www.tierbestattungen.at 

Wir sind da, wenn Freunde gehen.
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LEADER REGION WEINVIERTEL

Junge Köpfe, große Ideen beim 
„Future Lab Workshop“
Die LEADER-Region Weinviertel Donauraum und die Stadt-
gemeinde Korneuburg luden am Montag, den 21. Oktober zum 
„Future Lab“-Workshop für Jugendliche im Alter von 16 bis 21 
Jahren. Der Abend ermöglichte es den Jugendlichen, ihre ein-
zigartigen Vorstellungen und Ideen für eine lebenswertere Zu-
kunft in ihrer Heimatgemeinde zu teilen.

Eine Grundlage für 
den Workshop bildete 
die im Frühjahr 2024 

durchgeführte Jugendbefra-
gung in der Stadtgemeinde 
Korneuburg, an der über 162 
Jugendliche teilnahmen. 
Diese lieferte tiefgehende Ein-
blicke in die Lebensrealitäten 
junger Menschen vor Ort. 

Mehr Treffpunkte für 
Jugendliche
Besonders deutlich wurde, 
dass noch mehr Treffpunkte 
für Jugendliche in der Ge-
meinde gewünscht sind; so-
wohl kostenfreie Orte zum 
Lernen als auch Plätze für 
Freizeitaktivitäten wie Partys 
wurden oft genannt. Freizeit-
angebote, etwa ein Kino oder 
ein Indoor-Spielplatz, sowie 
eine Verbesserung der öffent-
lichen Verkehrsanbindung ge-
hörten ebenfalls zu den Wün-
schen der Befragten.

Konkrekt arbeiteten die Ju-
gendlichen im Rathaus beim 
„Future Lab“-Workshop an ei-

nem Pump-Track mit Extrem-
sportler Clemens Kaudela als 
Treffpunkt und Skateplatz für 
junge Menschen und an einer 
rotierenden Veranstaltung 
dem „Korneuburger Spritzer-
stand“. Mit unterschiedlichen 
Materialen wurden Modelle 
erarbeitet und abschließend 
Bürgermeister Christian Gepp 
präsentiert. Diese bereits sehr 
umsetzungsreifen Projekt-
ideen fanden positiven Zu-
spruch durch die Vertreter:in-
nen der Stadtgemeinde und 
auch unter den Jugendlichen.

„Danke an die zahlreichen 
Workshopteilnehmer:in-
nen und Jugendlichen, 
die bei der Befragung 
mitgemacht haben. Diese 
starke Beteiligung zeigt 
das Interesse und das 
gemeinsame Engagement 
für die Weiterentwicklung 
der Stadt.“

Christian Gepp 
Bürgermeister der Stadtgemeinde 
Korneuburg

Jugendworkshop „Future Lab“ im Rathaus: Michael Hainitz 
(LEADER-Management), Clemens Kaudela (Extremsportler), Michael 
Förster (Stadtgemeinde Korneuburg), Jugendliche der Stadtge-
meinde Korneuburg, Lorenz Maringer (BOKU University) und BGM 
Christian Gepp (Stadtgemeinde Korneuburg) sprachen über Ideen 
und Wünsche der Jugendlichen.� Copyright: Leader Region Weinviertel

02 Mo., 02.12.2024

Die neue 
STADTZEITUNG 
KORNEUBURG 

erscheint!

Stockerauer Straße 43a
2100 Korneuburg

Telefon: 02262 / 73 8 73  
office@kuechenstudio.cc
www.kuechenstudio.cc

DIE LEIDENSCHAFTLICHSTEN 
KÜCHEN SPEZIALISTEN IN 
KORNEUBURG SIND DIE 
MIT DEM ROTEN DREIECK. 
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STADTMARKETING

„O’zapft is“ hieß es beim 2. Oktoberfest
Das Stadtmarketing Korneuburg lud von 11. bis 13. Oktober zum 
Oktoberfest. Gefeiert wurde an drei Tagen mit zünftiger Musik, 
Tanz und guter Laune im großen Festzelt am Hauptplatz.

Das Fest begann am 
Freitag mit der feier-
lichen Eröffnung, bei 

der Bürgermeister Christian 
Gepp den traditionellen Bier-
anstich gemeinsam mit Bier-
sommelier Wolfgang Fischer, 
von der lokalen Brauerei 
Drunken Unicorn Beer Facto-
ry vornahm. Der Bürgermeis-
ter benötigte dabei lediglich 
drei Versuche, um das Bierfass 
anzustechen und die ersehn-
ten Worte „O’zapft is“ auszu-
sprechen.

In seiner Eröffnungsrede wies 
Bürgermeister Christian Gepp 
auf die erst kürzlich gemeis-
terte Hochwassersituation 
in der Stadt Korneuburg hin: 
„In unserer Stadt haben wir 
das Glück, Feste wie dieses fei-
ern zu können – Feste, die uns 
zusammenbringen und uns 
daran erinnern, wie wertvoll 
Gemeinschaft und Tradition 
sind. Gerade in schwierigen 
Zeiten zeigt sich, wie stark 
unsere Gemeinschaft wirklich 
ist. Das Hochwasser hat uns 
vor große Herausforderun-
gen gestellt, doch was mich 
überwältigt und stolz gemacht 
hat, war der Zusammenhalt, 
den unsere Stadt bewiesen 
hat. Korneuburg hat gezeigt, 
dass wir in der Not füreinan-

der da sind und gemeinsam 
alles schaffen können. Und 
wenn man so zusammenhal-
ten kann, darf man auch ge-
meinsam feiern!“ DJ Graf-D 
alias Stefan Kraft sorgte da-
nach bis 2:00 Uhr Morgen für 
Wiesen-Stimmung, die die 
Festbesucher:innen in Feier-
laune versetzt.

Ausgelassene Stimmung 
im Festzelt
Auch am Samstag wurde im 
Festzelt ab 18:00 Uhr kräftig 
gefeiert. DJ Graf-D garantier-
te erneut eine unvergessliche 
Nacht voller Musik und Tanz. 
Die Stimmung war ausgelas-
sen, es wurde auf den Heuri-
genbänken getanzt und lustige 
Momente mit der Fotobox fest-
gehalten.

Der Sonntag stand ganz im 
Zeichen des traditionellen 
Frühschoppens. Ab 11:00 Uhr 
sorgte die Weinviertler Kapel-
le „Die fidelen Bisamberger“ 
unter der Leitung von Roman 
Kyncl für musikalische Un-
terhaltung. Die Festzeltgäste 
konnten in entspannter At-
mosphäre die letzten gemüt-
lichen Stunden des Oktober-
fest-Wochenendes genießen 
und sich kulinarisch verwöh-
nen lassen.

Für kulinarische Highlights 
war bestens gesorgt: Das 
Rathaus-Restaurant Korneu-
burg, Herzog Leopold und die 
Qube Wein & Bar verwöhn-
ten die Gäste mit regionalen 
Schmankerln und erlesenen 
Köstlichkeiten, wie Grillhüh-
ner, Stelzen, Schweinebraten, 
Weißwürsten, Bier und Wie-
sen-Cocktails.

Mehr als 1.100 Gäste
Insgesamt verzeichnete das 
Korneuburger Oktoberfest an 
den drei Festtagen mehr als 
1.100 Besucherinnen und Be-
sucher, die sich unter anderem 
an mehr als 90 Portionen Stel-
zen, 350 Grillhühnern, 360 
Weißwürsteln sowie 1.000 
Liter Bier, 180 Liter Spritz-

wein und 1.580 Schnäpsen 
erfreuten.
Bei der technischen Umset-
zung wurde das Organisa-
tionsteam von MTR Produc-
tions Veranstaltungstechnik 
unterstützt.
Das Stadtmarketing bedank-
te sich bei den zahlreichen 
Besucher:innen und bei den 
Sponsor:innen Immobilien-
treuhänder Gebrüder RIHA, 
Minnich Moden, Mondi 
Korneuburg und Leithäusl 
GesmbH, die dieses Oktober-
fest ermöglichten. Mit ihrer fi-
nanziellen Unterstützung tru-
gen sie maßgeblich dazu bei, 
dass die Korneuburger:innen 
auch in diesem Jahr wieder 
ein unvergessliches Fest erle-
ben konnten.

Oktoberfest 2024: Klaus Sladek (Leithäusl), Michael Minarik 
(Blumen Weingartshofer), LAbg. Hubert Keyl, BGM Christian Gepp, 
Thomas Joni (Gebrüder RIHA), Wolfgang Fischer (Drunken Unicorn 
Beer Factory), Kathrin Moder (Buchhandlung Korneuburg), Christian 
Minnich (Modehaus Minnich) und GR Bernd Herzog nach dem erfolg-
reichen Bieranstich.� Copyright: Ehnpictures | Johannes Ehn

elektro-ehn.at | Wienerstraße 73, 2000 Stockerau | 0800 / 20 20 09 | office@elektro-ehn.at

Leistung mit Handschlagqualität
Elektroinstallationen | Störungsdienst | Smart Home
PV Anlagen | Sicherheitssysteme | Beleuchtung
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WIRTSCHAFT

60 Jahre Akustik Buch Gruppe in Korneuburg
Im September wurde das 60-jährige Firmenjubiläum gefeiert und das neue Firmengebäude eröffnet

Am Donnerstag, den 12. September 
fand die feierliche Eröffnung des 
neuen Firmengebäudes und das 

60-jährige Firmenjubiläum statt. Dazu 
gratulierten zahlreiche Ehrengäste aus 
Politik, Wirtschaft und Vertreter:innen 
der Stadtgemeinde.

Das neu errichtete Gebäude am Johann-
Wessely-Weg bietet moderne Büro
flächen, eine großzügige Lager- und 
Produktionshalle und demonstriert die 
Anwendung eigener Schallschutz- und 
Erschütterungsschutztechnologien. Die 
Planung und Realisierung des Neubaus 
wurde bewusst auf kurze Wege und nach-
haltige Materialien ausgerichtet, was eine 
Bauzeit von nur sieben Monaten ermög-
lichte.

Das Rahmenprogramm bot den Gästen 
eine Führung durch die neuen Räumlich-
keiten, Informationen und Einblicke in 
die Aktivitäten der ungarischen Nieder-
lassungen und das persönliche Kennen-
lernen von Mitarbeiter:innen, darunter 
„Frauen in der Technik“ und ein Video 
zur Firmenhistorie und Unternehmens-
entwicklung. Musterinstallationen führ-
ten die Funktionsweise und die Einstel-
lungsmerkmale des Federnsystems vor, 
so konnten sich die Besucher:innen von 
der Lärmreduktion einer neuen Schall-
schutzhaube überzeugen.

Dr. Christiane Erten, Geschäftsführe-
rin und Eigentümerin der Akustik Buch 
Gruppe betonte: „Mit der Entscheidung, 
in Korneuburg zu bleiben, haben wir un-
sere Verwurzelung in der Region unter-
strichen und gleichzeitig einen Raum ge-

schaffen, der unseren hohen Ansprüchen 
an Energieeffizienz und Nachhaltigkeit 
gerecht wird. Es war uns ein Anliegen, 
dass unser neuer Standort nicht nur funk-
tional, sondern auch ein Vorzeigeobjekt 
für einige unserer Produkte ist.“

Bürgermeister Christian Gepp gratulierte 
zum Firmenjubiläum und wünschte der 
Akustik Buch Gruppe alles Gute für die 
Zukunft.

Allgemeines
Die Firma Akustik Buch in Wien und 
Korneuburg ist seit 1964 erfolgreich im 
Bereich der Schall- und Schwingungs-
isolierung tätig. Als eigentümergeführtes 
Familienunternehmen umfasst die Akus-

tik Buch Gruppe die Akustik Buch GmbH, 
die Akustik Buch Engineering GmbH, die 
Spiro-Klima GmbH sowie zwei Niederlas-
sungen in Ungarn, die Unimax Hungaria 
Legtechnika zRt und die Tonus Kft. Jedes 
Unternehmen trägt mit speziellen Kom-
petenzen zum Gesamterfolg der Gruppe 
bei – von der Bauphysik mit Schwerpunkt 
Akustik, wo das Unternehmen auf Basis 
von Messungen und Gutachten auch die 
Ausführung von Lärmschutzproblemen 
aus einer Hand anbietet, über die Bereit-
stellung von Komponenten für die Lüf-
tungsindustrie bis zur Metallbearbeitung 
mit allen wesentlichen Technologien In-
House.
Weitere Details unter: �  
https://www.akustikbuch.at/

60 Jahre Akustik Buch: Roland Raunig (GF SEFKO), Nikolaus Buch (Miteigentümer Akustik 
Buch GmbH), 1. VZ-BGM Helene Fuchs-Moser, Christiane Erten (GF Akustik Buch GmbH), 
Hannes Gschladt (GF Spiro Klima GmbH), BGM Christian Gepp und STR Andreas Minnich bei 
der Eröffnung des neuen Standorts.

Korneuburg | Stockerauerstraße 30 | molzerbus.taxi@aon.at

molzer   
TAXI  
✆ 02262 - 72471

KRANKENBEFÖRDERUNG | BOTENFAHRTEN
FLUGHAFENTRANSFERS
JETZT NEU: AUCH KRANKENBEFÖRDERUNGEN 
FÜR ÖGK-VERSICHERTE 

www.taximolzer.at
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BÜCHEREIEN

Science Workshops in der Stadtbücherei
In der Stadtbücherei in der Kirchengasse 4-6 finden im Novem-
ber zwei kostenlose Workshops für Familien statt.

(G)Artenschutz To Go –  
Biodiversität zum 
Mitnehmen

Sonntag, 24. November 
von 14:00 bis 15:00 Uhr

Geeignet für alle Personen, 
ab 5–99 Jahren.

Biodiversität ist der Schlüssel 
zu einem gesunden Planeten. 
Aber was bedeutet Biodiversi-
tät und warum ist sie auch für 
uns Menschen wichtig? War-
um wird Artenschutz betrie-
ben und wie funktioniert er? 
Im Workshop lernen die Teil-
nehmer:innen die heimische 
Vogelwelt, ihre Lebensräume 
und Bedürfnisse kennen und 
erfahren, wie eine Nahrungs-
kette aufgebaut ist. Anschlie-
ßend wird gemeinsam Wild-
vogelfutter zum Mitnehmen 
hergestellt. Die Meisenringe 
werden mit leeren Klopapier-
rollen gleich zum Upcycling-
Projekt und locken an einem 
passenden Ort aufgehängt Vö-
gel zum Beobachten an.

Mitzubringen:
l  evtl. Verpflegung
l  Klopapierrolle
l  �Gefäß mit Deckel für den 

Heimtransport der Meisen-
ringe

Bei dieser Veranstaltung ist 
die ganze Familie zur Teilnah-
me eingeladen, und bitte um 
Anmeldung bis 10.11.2024.

Programmiere Helfer, 
die dir in der Minecraft-
Welt zur Seite stehen

Samstag, 30. November 
von 10:00 bis 14:00 Uhr

Workshop am eigenen Lap-
top für Personen ab 8–14 
Jahren

Im vierstündigen Workshop 
lernen die Teilnehmer:innen 
Helfer zu programmieren, die 
im Spiel ganze Aufgaben über-
nehmen: Treppen bauen, Res-
sourcen abbauen etc. Sowohl 
erfahrene als auch unerfahre-
ne Spielende kommen hier auf 
ihre Kosten.

Mitzubringen:
l  evtl. Verpflegung
l  eigener Laptop

Folgende Hardwarevoraus-
setzungen des Laptops sind 
zu beachten:
l  �CPU: Intel Core i5-4690 / 

AMD A10-7800 or equiva-
lent

l  RAM: 8 GB (4 GB free)

l  �GPU: GeForce 700 Series 
or AMD Radeon Rx 200 Se-
ries (excluding integrated 
chipsets) with OpenGL 4.5

l  �OS: Windows 10 or later,  
OS X 10.12 Sierra, Linux: 
Any distribution from 2014 
or later

l  STO: 4 GB

Falls Sie sich nicht sicher sind, 
ob Ihr Laptop die Vorausset-
zungen erfüllt, installieren 
Sie „Minecraft Java Edition“ 
und probieren Sie aus, ob Sie 
es starten können: (https://
www.minecraft.net/en-us/down-
load). Der Download sowie die 
Demo-Version ist kostenlos. 
Bitte achten Sie besonders 
bei Schullaptops darauf, ob 
ein Download einer Software 
möglich ist.

Bei dieser Veranstaltung ist 
die ganze Familie zur Teilnah-
me eingeladen und bitte um 
Anmeldung bis 17.11.2024.

Anmeldung
Workshop-Anmeldungen sind 
per Mail an sciencecenter.bu-
chung@noel.gv.at möglich, 
oder telefonisch beim Amt 

der NÖ Landesregierung unter  
+43 2742 9005 13557 oder  
+43 676 81213557.
Mit der außerschulischen Ver-
mittlungsinitiative Science 
Afternoon der Abteilung 
Wissenschaft und Forschung 
des Landes Niederösterreich 
werden verschiedene The-
menfelder aus der Welt der 
Wissenschaft nähergebracht. 
Die Veranstaltungen sind fa-
milienfreundlich konzipiert, 
deshalb ist eine gemeinsame 
Teilnahme von Familien-
mitgliedern gerne möglich. 
Das gesamte Programm des 
Science Afternoon im Win-
tersemester 2024/25 ist im 
Science Center Niederöster-
reich in der Kategorie „Wis-
senschaft in der Freizeit“ er-
sichtlich und buchbar.
Details und Informationen 
unter https://sciencecenter.
noe.gv.at/
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Sommergewinnspiel in den Büchereien
Beim gemeinsamen Gewinnspiel der 

Pfarrbibliothek Korneuburg und 
der Stadtbücherei Korneuburg in 

den Sommerferien, wurden die jungen 
Leser:innen motiviert und mit zahlrei-
chen Preisen belohnt.

Besonders viel Glück hatte Sarah Aden-
sam, denn sie las in den Sommerferien 
insgesamt 17 Bücher und bewertete die-
se mit Teilnahmekärtchen. Sarah wurde 
nicht nur als Gewinnerin der Stadtbüche-
rei Korneuburg gezogen, sondern erhielt 
zusätzlich einen Preis vom Land NÖ. Die 
ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen der 
beiden Büchereien bedankten sich bei 
allen Kindern fürs Mitmachen und gra-
tulierten den Gewinnern.

Am 21. September wurden die Buch- 
preise an folgende Gewinner:innen über-
geben:

l  Sebastian Raunig, 3 Jahre
l  Martha Klement, 4 Jahre
l  Luca Juriga, 5 Jahre
l  Ronja Jaunecker, 6 Jahre
l  Valerie Litzlbauer, 7 Jahre
l  Valentina Jatschka-Eppel, 7 Jahre
l  Lea Rebler, 7 Jahre
l  Miara Rothen, 8 Jahre
l  David Seidl, 8 Jahre
l  Lilly Fetz, 8 Jahre
l  Kilian Bastl, 8 Jahre
l  Sarah Adensam, 9 Jahre
l  Ilva Pruckner, 10 Jahre
l  Imane ElWademi, 10 Jahre
l  Mavie Kirchmair, 11 Jahre

Vortrag zu „Speisekammer Naturgarten“ 
in der Stadtbücherei
Am Dienstag, den 24. September 

fand in der Stadtbücherei Kor-
neuburg ein kostenloser Vortrag 

von Natur im Garten zur „Speisekammer 
Naturgaren“ statt.

Das Ziel vieler Hobbygärtner:innen ist, 
den Naturgarten das ganze Jahr über 
genießen zu können. Dazu informierte 
Heidrun Obermeyer von „Natur im Gar-
ten“, wie es erfolgreich gelingt, das ganze 
Jahr über reichliche Ernte aus dem Natur-
garten zu genießen.

Bei der Veranstaltung wurden Frühbeete 
besprochen, über Ernteverlängerung mit-

tels Wintergemüse, bis hin zur Lagerung 
und Haltbarmachung der Ernte. Es wur-
den Informationen gegeben, wie Wild-
kräuter und Wildobst aus dem eigenen 
Garten genutzt werden können. Es lassen 
sich auch zahlreiche Kräuter trocknen, 
wie u. a. Thymian, Zitronenmelisse, Ore-
gano, Lavendel, Ringelblume, Rosmarin, 
Salbei, Bohnenkraut, Minzen und viele 
mehr.

Die Vortragende verteilte abschließend 
Samensackerl an die Besucher:innen, für 
die kommende Gartensaison.
Weitere Details und Informationen unter: 
https://www.naturimgarten.at/

Sommergewinnspiel: Die glücklichen 
Gewinner:innen freuen sich über ihre 
Buchpreise bei der Übergabe mit Chris-
tine Mischek (ehrenamtliche Leiterin der 
Stadtbücherei).

Natur im Garten – Speisekammer: Das 
Publikum lauschte dem Vortrag „Speise-
kammer“ in der Stadtbücherei Korneu-
burg.

AGENTUR FÜR TRAUERREDNER  
Sascha Nader · Tel: +43 1 968 44 22 · www.meintrauerredner.at

meinTrauerredner.at
Sascha Nader und sein Team stehen 
den Hinterbliebenen beim Ableben eines 
geliebten Menschen gerne zur Seite. 



Flughafentransfers, Botendienste, Einkaufsfahrten ...

… da fahr ich mit!

TAXI SARTORI

00665500  888800  7733  6633
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FAIRTRADE-Gewinnspiel bei Pfarrkirtag
Nachhaltigkeit wird in Korneuburg großgeschrieben

Das Fairtrade-Kernte-
am der Stadtgemeinde 
Korneuburg war zum 

zweiten Mal beim Pfarrkirtag 
mit einem Fairtrade-Stand 
und einem Quiz vor Ort. Unter 
den Besucher:innen des Kir-
tags wurden Fairtrade-Pro-
dukte verlost; der Kirtag fand 
am 1. September statt. Zu den 
glücklichen Gewinner:innen 
zählten Nicolas Kulterer, Sa-
muel Gerhartinger, Ulli Tögl
hofer.

Allgemeines
Seit 2021 ist Korneuburg eine 
zertifizierte „Fairtrade-Ge-
meinde“ und befasst sich mit 
der Förderung des fairen Han-
dels in Korneuburg. Für das 

Gemeindeamt werden fair-
gehandelte Produkte des tägli-
chen Bedarfs - wie Obst, Kaffee 
und Säfte - gekauft, außerdem 
wurden in verschiedenen Ko-
operationen bereits u. a. ein 
Einkaufsführer für die Web-
site der Stadtgemeinde ent-
wickelt, eine Bürger:innen 
Umfrage zum fairen Handel 
durchgeführt und der Stadt-
kaffee eingeführt. 

Im Dezember 2023 wurde die 
Zertifizierung „Fairtrade Ge-
meinde“ Korneuburg für drei 
Jahre verlängert. Neben der 
HAK Korneuburg ist auch die 
AHS-Korneuburg als Fairtra-
de Schule ausgezeichnet. Das 
Fairtrade-Kernteam besteht 

aus den Mitgliedern des Um-
weltteams der Stadtgemeinde 
sowie der Evangelischen und 
Katholischen Pfarre.

Details und Informationen 
zur Fairtrade-Gemeinde fin-
den Sie unter: https://www.
korneuburg.gv.at/Fairtrade

STADTMARKETING

Benefizkonzert für 
Hochwasserbetroffene
Der Kulturverein K4 

augusteum lädt am 8. 
November zum Bene-

fizkonzert für Hochwasserbe-
troffene. Die Spenden gehen 
an „Österreich hilft Öster-
reich“.
Unterschiedliche 
Künstlerinnen
An diesem Abend sind unter-
schiedliche Künstler:innen 
zu hören, unter anderem die 
die Orgel, als „Königin der 
Instrumente“. Gesang, Trom-
peten und drei Ensembles der 
Musikschule der Korneubur-
ger Musikfreunde runden das 
Benefizkonzert ab. 

Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt
Neben all den akustischen Ge-
nüssen, kommt auch das leib-
liche Wohl bei dieser Veran-
staltung nicht zu kurz, durch 
das Herzog Leopold, Rathaus 
– Cafe-Bar-Restaurant und das 
Qube – Wein und Bar.

Programm
l   Orgel: Ekaterina Fechter 
und Michael Seiberler
l   Gesang: Andrea Lentner 
und Maria Neckam
l  Trompete: Manfred Augus-
tin und Andreas Schödel
l  mit Ensembles der Musik-
schule Korneuburg

Viele Musiker:innen, Korneu-
burger Unternehmen und das 
Stadtmarketing Korneuburg 
unterstützen gemeinsam die-
se Veranstaltung, wie MTR 
Veranstaltungstechnik und 
Kollektiv Fischka (Eventfoto-
grafie).

Der Eintritt ist eine freie Spen-
de. Vor Ort ist ausschließlich 
Barzahlung möglich (Eintritt 
und Gastronomie). Es gibt kei-
nen Vorverkauf, es werden an 
der Abendkassa Zählkarten 
ausgegeben.
Weitere Details finden Sie un-
ter: https://augusteum.at/

08.11.24 
BENEFIZKONZERT 
zugunsten 

Hochwasserbetroffener 

19 Uhr / Einlass 18.30 Uhr 
2100 Korneuburg, Stockerauer Str. 12 
Eintritt: freie Spende 

Die Spenden ergehen an 
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KULTUR

Konzertrückblick Klangbrücke
Im ausverkauften Stadtsaal 

genossen 180 Besucher:in-
nen das Klangbrücke Kon-

zert „Rock Around the Clock“, 
es wurde dabei klassische Mu-
sik mit „modernerer Musik“ 
verbunden.

Von Bill Haley bis zu 
klassischen Werken
In diesem Jahr lautete das 
Motto „Rock Around the 
Clock“, das Orchester der Sin-
fonietta Danubia präsentierte 
ein vielfältiges Programm, 
von Bill Haleys Rock‘n‘Roll-
Klassikern bis hin zu klas-
sischen Meisterwerken von 
Giacomo Puccini. Dirigiert 
wurde das Konzert von Anton 
Gabmayer. Von Mozart über 
Bruckner bis zu Glenn Miller 

und Duke Ellington reichte 
der Bogen, den die Klangbrü-
cke sowohl musikalisch als 
auch zwischen den Konzertor-
ten Korneuburg, Klosterneu-
burg, Langenzersdorf und Sto-
ckerau spannte, alles im Klang 
eines Symphonieorchesters.

Publikumsabstimmung 
für das Programm des 
nächsten Jahres
Abschließend stimmte das 
Publikum das Programm für 
nächstes Jahr ab und im kom-
menden Jahr dürfen sich die 
Gäste auf „Wolfgang Amadeus 
Presley“ freuen. Es werden 
Mozartarien und Hits von El-
vis Presley (er würde 2025 den 
90. Geburtstag feiern) präsen-
tiert.

Spannende Lesung von Ernst Geiger
Am 17. Oktober fand im 

Landesgericht Kor-
neuburg eine gemein-

same Lesung von Hofrat Ernst 
Geiger mit Eva Geiger statt 
und 120 Personen lauschten 
der Geschichte von Jack Un-
terweger. Der Roman basiert 
auf wahren Begebenheiten 
und ist ein True-Crime-Thril-
ler, der die dunkelsten Ecken 
eines Mörders und seines Jä-
gers ausleuchtet.

Ernst Geiger war selbst Chef-
ermittler in diesem österrei-

chischen Kriminalfall und er 
erzählte Abläufe der Polizei-
arbeit und über seine Arbeit. 
Er beschrieb unter anderem 
den Fund von Frauenleichen 
im Wald, sprach über Proble-
me bei der Ermittlungsarbeit 
sowie über dramatische Wen-
dungen. Eva Geiger las pas-
sende Leseproben aus seinem 
Buch „Mordsmann“ vor. Das 
Buch fand großen Anklang 
beim Publikum, es konnte an-
schließend gekauft werden 
und es gab die Möglichkeit, 
das Buch signieren zu lassen.

Lesung Ernst Geiger: Rainer Poisinger-Gapsch (Amtdirektor 
Landesgericht), BGM Christian Gepp, Andrea Hahn (Präsidentin 
Landesgericht), Ernst Geiger und 1. VZ-BGM Helene Fuchs-Moser bei 
der Lesung im Landesgericht Korneuburg.

c;J MULTIMEDIA 
@ SAT-ANLAGEN 

14 ALARMSYSTEME 
II COMPUTER 

+43 2246 24 59
office@neumeyer.at 

2201 GERASDORF, Peter-Paul-Straße 42 

Besserer Service ist schwer zu finden …

AUDIO – VIDEO – SAT  
NEUMEYER GES.M.B.H. 

2201 Gerasdorf, Peter-Paul-Straße 42 
Ing. Benedikt Neumeyer

Unterhaltungselektronik
SAT-Anlagen
Alarmanlagen
Weißware
Computer 0 22 46/24 59 · www.neumeyer.at · E-Mail: office@neumeyer.at
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Martinsfest  
Am 99..  NNoovveemmbbeerr  2024  

Beginn:  1177::0000  UUhhrr    

Auf  der Pfarrwiese 
(Eingang: Kirchenplatz 1 und Bankmannring gegenüber NMS, 

2100 Korneuburg) 

  
WWoorrttggootttteessddiieennsstt  

- 
MMaarrttiinnssssppiieell  

--  
LLaatteerrnneennuummzzuugg  zzuumm  HHaauuppttppllaattzz  

- 
KKiippffeerrll  uunndd  PPuunnsscchh 

04 Mo, 04.11.2024, um 
17:00–18:00 Uhr

Kinderlesung 
„stopptanzstill!“
Im Gedichtband „stopptanz-
still!“ begibt sich Michael 
Hammerschmid in die Stadt 
Wien und ins Wien Museum 
zu vielen scheinbar stum-
men Tieren und „tierischen“ 
Steinskulpturen. Geeignet 
ist die Lesung für Kinder ab 
6 Jahren. Der Eintritt ist frei. 
Zählkarten sind im Bürgerser-
vice und in der Stadtbücherei 
erhältlich. 
Ort: Stadtbücherei, Kirchengasse 4–6

06 Mi, 06.11.2024, um 
18:30 Uhr

Lesung „Die weiße 
Stunde“ mit Alex Beer
Alex Beer stellt ihren neuen 
Kriminalroman aus der Rei-
he mit August Emmerich vor. 
Wien 1923. Die Stadt gleicht 
einem Pulverfass, die politi-
schen Lager haben sich radi-
kalisiert, die Hakenkreuzler 
sind auf dem Vormarsch. Es 
geschieht ein aufsehenerre-
gender Mord: Marita Hoch-
meister, eine stadtbekannte 
Gesellschaftsdame, wird er-
mordet und in ihrem Schlaf-
zimmer aufgefunden. Ticket-
preis: €  5,-. Informationen 
und Tickets unter: buchhand-
lung.korneuburg@speed.at
Ort: Buchhandlung Korneubuch, Haupt-
platz 20

07 Do, 07.11.2024, um 
18:30–20:00 Uhr

Interview- und 
Impulsabend zu 
„Masters of Dirt“
Georg Fechter, Pionier des 
Freestyle-Sports und Master-
mind von Masters of Dirt gibt 
Einblicke in das erfolgreiche 
Unternehmen, internationale 
Expansion und kulturelle Brü-
cken. Der Eintritt ist frei, bitte 
um Anmeldung unter stadt-
marketing@korneuburg.gv.at
Ort: Großer Sitzungssaal, 2. Stock, Rat-
haus Korneuburg, Hauptplatz 39

08
Fr, 08.11. und So, 
10.11.2024, um 
09:00–12:00 Uhr

Ausstellung „Gruß 
von der Landesbahn. 
120 Jahre Landes-
bahn Korneuburg-
Ernstbrunn-Mistel-
bach Hohenau in 
alten Ansichten“
Die Erfindung der Eisenbah-
nen gilt als eine der wichtigs-
ten technischen Neuerungen 
im 19. Jahrhundert, da sie we-
sentlich die wirtschaftliche, 
industrielle und gesellschaft-
liche Entwicklung veränder-
te. Informationen und Details 
unter: https://museumsverein-
korneuburg.at
Weitere Termine: 15.11., 17.11., 
22.11., 24.11., 29.11., 1.12.
Ort: Stadtmuseum, Doktor-Max-Burck-
hard-Ring 11,

08
Fr, 08.11. und So, 
10.11.2024, um 
09:00–12:00 Uhr

Ausstellung „Lernen 
auf der Werft. 
Geschichte(n) der 
Lehrwerkstätte.“
Zeitzeug:innen erzählen von 
ihrer Arbeit als Lehrlinge. 
Informationen zu Öffnungs-
zeiten und zur Ausstellung 
unter: https://museumsverein-
korneuburg.at/
Weitere Termine: 15.11., 17.11., 
22.11., 24.11., 29.11., 1.12.
Ort: Stadtmuseum, Doktor-Max-Burck-
hard Ring 11,

08 Fr, 08.11.2024, um 
19:00 Uhr

Benefizkonzert 
für Hochwasser
betroffene
Konzert von Korneuburger 
Musiker:innen für Hochwas-
serbetroffene. Eintritt gegen 
freie Spende, es ist vor Ort 
ausschließlich Barzahlung 
möglich. Einlass: 18:30 Uhr. 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ort: Stockerauer Straße 12

09
Sa, 09.11., So, 
10.11.2024, um 
10:00–17:00 Uhr

Mineralien- und  
Fossilien-Ausstellung
Die Freunde der Mineralien 

und Fossilien präsentieren 
eine Sonderschau zu Achat, 
Jaspis, Chalcedon. Eintritt: 
Freie Spende. 

Ort: Stadtsaal, Hauptplatz 31

09 Sa, 09.11.2024, um 
17:00 Uhr

Martinsfest
Wortgottesdienst, Martins-
spiel und Laternenumzug 
zum Hauptplatz. 

Ort: Pfarrwiese, Eingang bei Kirchen-
platz 1

09 Sa, 09.11.2024, um 
14:00–17:00 Uhr

ASVÖ Familien
sporttag
Ein Tag voller Bewegung und 
Sport. Es können verschie-
dene Sportarten ausprobiert 
werden, es gibt eine Preisver-
losung und die ersten 160 Kin-
der erhalten ein kostenloses  
T-Shirt. Der Eintritt ist frei. 

Ort: Franz-Guggenberger-Sporthalle, 
Bankmannring 21



9/24 23

Dezember

09 Sa, 09.11.2024, um 
19:30–23:00 Uhr

GWÖLB Live: jazzlab
Die Formation besteht aus 
dem Gitarristen Andy Bar
tosh, Sascha Otto (Flöte und 
Saxofon), Sylvain Deslandes 
(E-Bass und Gesang) sowie 
Walter Maderner (Drums). 
Das Programm von jazzlab 
verbindet Eigenkompositio-
nen mit Jazz-Standards und 
Elementen aus Soul und Funk. 
Einlass 18:00 Uhr, Beginn 19:30 
Uhr. Eintritt: € 18,-. Informa-
tionen und Tickets unter www. 
gwoelb.com
Ort: Hauptplatz 20 

11 Mo, 11.11.2024, um 
11:00–13:00 Uhr

Faschingsbeginn 
„Narrenwecken“
Der Faschingsverein Korneu-
burg lädt zum traditionellen 
Narrenwecken und der große 
Rathausschlüssel wird an das 
Faschings-Prinzenpaar über-
geben. 
Ort: Haupteingang Rathaus, Haupt-
platz 39

15
Fr, 15.11., Sa, 
23.11.2024, um 
15:00–15:50 Uhr

Puppenspiel 
„Kasperl und der 
Wurst“
P u p p e nb au / Re g i e /S p i el : 
Sven Stäcker. Der Wurst ist 
wurstig müde, er legt sich 
hin und schläft. Als er wie-
der aufwacht, schmerzt es 
ihn am Popsch. Jemand biss 
ein Stück Wurst ab. So eine 
Gemeinheit. Und es tut weh. 
Sofort hat Wurst Kasperl in 
Verdacht, der auch plötzlich 
Bauchschmerzen hat. 
Weitere Termine: 17.11. und 
24.11 um 10:30–11:20 Uhr
Ort: Trauminsel Puppentheater Kor-
neuburg, Laaer Strasse 32

20 Mi, 20.11.2024, um 
18:30–20:00 Uhr

Buchpräsentation & 
Diskussion „Schiffe 
aus Korneuburg“
Autor Herbert Starmühler 
liest aus seinem Buch „Schif-

fe aus Korneuburg“, das die 
Geschichte der Korneuburger 
Werft beschreibt. Anschlie-
ßend diskutieren gemeinsam 
Otto Pacher, Museumsverein 
Korneuburg und der Autor. 
Der Eintritt ist kostenlos. 
Ort: Großer Sitzungssaal, 2. Stock, Rat-
haus Korneuburg, Hauptplatz 39

23 Sa, 23.11.2024, um 
19:30–23:00 Uhr

GWÖLB Live: Von da 
bis Nebraska
Singer und Songwriter Mar-
kus Hackl aus Stockerau ist 
großer Springsteen-Fan und 
hat für sein Programm eini-
ge der bekanntesten Songs 
von „Nebraska“ (Springsteen, 
1982) in den Dialekt über-
setzt. Parallel dazu übersie-
delt er auch die Figuren und 
die Topografie aus Springs-
teen’s Song-Zyklus stimmig 
in heimische Gefilde. Einlass 
18:00 Uhr, Beginn 19:30 Uhr, 
Eintritt: €  14,-. Informatio-
nen und Tickets unter www.
gwoelb.com
Ort: Hauptplatz 20

24 Do, 24.11.2024, um 
14:00–15:00 Uhr

Workshop „Science 
Afternoon“ zu 
Biodiversität
Biodiversität ist der Schlüssel 
zu einem gesunden Planeten. 
Aber was bedeutet Biodiver-
sität und warum ist sie auch 
für uns Menschen wichtig? 
Warum wird Artenschutz be-
trieben und wie funktioniert 
er? Bei dieser Veranstaltung 
ist die ganze Familie zur 
Teilnahme eingeladen. Die 
Teilnahme ist kostenlos. In-
formationen und Details zur 
Anmeldung unter https://sci-
encecenter.noe.gv.at/massnah-
me/17ee3d5d-14c9-4f22-9e48-
ed57c17ffed6

26 Di, 26.11.2024, um 
19:30 Uhr

GWÖLB Live:  
Heini Altbart’s  
Soul of Christmas
Österreichs Ausnahmeschlag-
zeuger Heini Altbart präsen-
tiert swingende, soulige und 

groovige Christmas-Songs 
mit der Formation der All 
Stars Revival. Heini Altbart 
(Drums), Bonnie Sinkovic 
USA (Vocals), Christoph 
Berndl (Vocals, Guitar), Wol-
fi Hammer (Vocals, Guitar), 
Andi Vanura (Keyboards), 
Ladie Jackson (Bass). Einlass 
18:00 Uhr, Beginn 19:30 Uhr, 
Eintritt: € 20,-. Informationen 
und Tickets unter www.gwoelb.
com
Ort: Hauptplatz 20

28 Do, 28.11.2024, um 
18:30–19:30 Uhr

Umfragepräsentation 
„10-Jahre Leitbild“
10 Jahre Leitbild Korneuburg 
– Ihre Ideeen, Ihre Anliegen. 
Die Ergebnisse der Befragung 
werden präsentiert. Anmel-
dung unter: larissa.mirakovits@
korneuburg.gv.at.
Ort: Großer Sitzungssaal, Rathaus 
Korneuburg

30 Sa, 30.11.2024, um 
10:00–14:00 Uhr

Workshop „Science 
Afternoon” Minecraft 
Programmierung
Bei diesem Workshop werden 
Helfer programmiert, die für 
dich im Spiel ganze Aufgaben 
übernehmen: Treppen bau-
en, Ressourcen abbauen etc. 
Sowohl erfahrene als auch 

unerfahrene Spielende kom-
men hier auf ihre Kosten. Bei 
dieser Veranstaltung ist die 
ganze Familie zur Teilnahme 
eingeladen. Informationen 
und Details zur Anmeldung 
unter: https://sciencecenter.
noe.gv.at/massnahme/feafcaa8-
8eee-4b9e-885c-40ce15a06caa

03 Di, 03.12.2024, um 
19:00 Uhr

Konzert „Christmas 
in Korneuburg“
Die Sänger:innen der Wiener 
Volksoper präsentieren ein 
Weihnachtskonzert. Ticket-
preis: € 24,-, VVK-Karten sind 
im Bürgerservice Korneuburg 
im Rathaus erhältlich. 
Ort: Stadtsaal, Hauptplatz 31–32,

03 Di, 03.12.–21.12.2024, 
um 17:00–22:00 Uhr

Weihnachten in der 
Laube
Der Kulturverein GWÖLB Bier 
& Kultur lädt zur Weihnachts-
laube, dazu gibt es hausge-
machten Punsch und andere 
Köstlichkeiten. Tischreservie-
rungen unter gwoelb@gwoelb.
com oder 02262 71047 während 
der Öffnungszeiten. 
Ort: Hauptplatz 20

Martin Hlavacek: m.hlavacek@werbeservice.at | T +43 699 10667805
Deutschmeisterstraße 31, 2100 Korneuburg | www.werbeservice.at

Seit über 50 Jahren 
Agentur für Kommunikationsdesign

Auch in der Werbung gilt: Man soll nicht sagen 

müssen, dass du anders sprichst,

als du denkst!
Karl Borromäus



15
November

Freitag 

• TOP-Weine regionaler Winzer:innen
•  Jungweinverkostung & Weintaufe
• Krönung des neuen   
  Korneuburger  Stadtweins
• Regionale Schmankerl
• Musikalisches Rahmenprogramm

14:00 - 24:00 Uhr 
Rathaus Korneuburg

Eintritt: 10,00 € inklusive Jetonsfür 3 Kostproben.


